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Kofinanzierung der Berufseinstiegsbegleitung

Vorbemerkung der Fragesteller

Die Berufseinstiegsbegleitung nach § 49 des Dritten Buches Sozialgesetz-
buch — SGB Il — (vormals § 421s SGB III) wurde 2009 durch das Fiinfte
SGB III-Anderungsgesetz als neues Instrument der aktiven Arbeitsforderung
installiert. Ziel des Instrumentes ist es, forderungsbediirftige Schiilerinnen und
Schiiler beim Ubergang von der allgemeinbildenden Schule in Ausbildung
individuell zu unterstiitzen und dadurch ihre berufliche Eingliederung zu
erleichtern. Die Berufseinstiegsbegleitung wurde zunichst als befristetes
Instrument — MaBnahmen konnten bei einem Einstieg bis zum 31. Dezember
2011gefordert werden — aufgenommen und an 1000 allgemeinbildenden
Schulen erprobt. Von den am Prozess beteiligten Akteuren wird die Berufsein-
stiegsbegleitung in ihrer Konzeption als Instrument wahrgenommen, das sich
durch Kontinuitit, Passgenauigkeit und RegelmiBigkeit auszeichnet und
somit Voraussetzungen erfiillt, um Ubergiinge zu gestalten und zu begleiten.
Jugendliche werden ab der Vorabgangsklasse einer allgemeinbildenden
Schule bis mindestens ein halbes Jahr, héchstens jedoch bis zwei Jahre, nach
Aufnahme einer Ausbildung betreut.

Im Zuge des ,,Gesetzes zur Verbesserung der Eingliederungschancen am Ar-
beitsmarkt™ hat der Deutsche Bundestag beschlossen, die Berufseinstiegs-
begleitung zu entfristen und als Regelinstrument in das Sozialgesetzbuch auf-
zunehmen. Allerdings wird die Berufseinstiegsbegleitung nur noch dann
durch die Bundesagentur fiir Arbeit gefordert, ,,wenn sich Dritte mit mindes-
tens 50 Prozent an der Férderung beteiligen®.

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 14. Oktober 2011 die Anderungen im
Bereich der aktiven Arbeitsmarktférderung durch das ,,Gesetz zur Verbesse-
rung der Eingliederungschancen am Arbeitsmarkt® umfinglich kritisiert. Der
federfithrende Ausschuss fiir Arbeit und Sozialpolitik empfahl die Einberu-
fung des Vermittlungsausschusses des Deutschen Bundestages und des Bun-
desrates mit dem Ziel der grundlegenden Uberarbeitung des Gesetzes
(Bundesratsdrucksache 556/1/11). Der Ausschuss kam ferner zu dem Ergeb-
nis, dass durch die geplanten Anderungen die Eingliederungschancen am
Arbeitsmarkt nicht verbessert werden. Stattdessen werde die aktive Arbeits-
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marktpolitik weiter eingeschrinkt. Neben einer Entfristung der Berufsorien-
tierung und der Finstiegsqualifzierung forderte der Ausschuss die Beseitigung
des Kofinanzierungserfordernisses durch Dritte bei der Berufseinstiegsbeglei-
tung. Trotz der im Bundesrat geduBerten Bedenken blieb das Kofinanzie-
rungserfordernis im Gesetz bestehen.

Die Bewertung des Ausschusses fiir Arbeit und Sozialpolitik des Bundesrates
macht deutlich, dass die Bundeslidnder eine ablehnende Haltung gegeniiber
dem Modell der Kofinanzierung bei der Berufseinstiegsbegleitung einneh-
men. Dies ist nicht zuletzt darauf zuriickzufiihren, dass laut Gesetzesbegriin-
dung unter anderem die Linder selbst als Kofinanzierer auftreten sollen. Bis-
her ist jedoch nicht bekannt, dass sich die Bundeslinder zu einer Beteiligung
bereiterklért hétten. Eine alternative Kofinanzierung aus Mitteln des Européi-
schen Sozialfonds (ESF) scheidet nach jetzigem Stand aus, da Lander und
Kommunen ihre Mittel bereits ausgeschdpft haben und die néchste ESF-For-
derperiode erst 2014 beginnt. Somit scheint der SGB-III-geférderten
Berufseinstiegsbegleitung ohne greifbare Alternative die finanzielle Grund-
lage entzogen worden zu sein; die Fortfiihrung des Programms ist damit trotz
des neuen Status als Regelleistung nicht gesichert. Dariiber hinaus hat das
Bundesministerium fiir Bildung und Forschung im Rahmen der Initiative Bil-
dungsketten ein Sonderprogramm ,Berufseinstiegsbegleitung Bildungsket-
ten“ ins Leben gerufen, das parallel zur SGB-III-geforderten Berufseinstiegs-
begleitung l4uft. Das Verhiltnis der beiden Programme zueinander ist unklar.

1. Wie viele Jugendliche durchliefen seit Beginn der Erprobungsphase 2009
eine SGB-III-geforderte Berufseinstiegsbegleitung (bitte nach Schulab-
schluss, Geschlecht, Herkunft, Bundesldndern und Jahren aufschliisseln)?

Die zu dieser und den folgenden Fragen dargestellten Daten sind, soweit nicht
andere Quellen angegeben werden, Angaben der Bundesagentur fiir Arbeit
(BA) aus deren Statistik.

Seit Beginn der Erprobungsphase im Jahr 2009 bis zum Oktober 2011 sind bun-
desweit rund 48 400 Jugendliche in eine nach dem Dritten Buch Sozialgesetz-
buch (SGBIII) geforderte Malnahme zur Berufseinstiegsbegleitung einge-
treten. Die Differenzierungen nach Schulabschluss, Geschlecht, Herkunft,
Bundeslindern und Jahren sind der Tabelle 1! im Anhang zu entnehmen.

2. Wie viele Jugendliche haben mithilfe von SGB-III-finanzierten Berufs-
einstiegsbegleitern erfolgreich eine Ausbildung aufgenommen und sind
mindestens ein Jahr in ihr verblieben (bitte nach Schulabschluss, Ge-
schlecht, Herkunft, Bundesldndern und Jahren aufschliisseln und sowohl in
absoluten Zahlen als auch in Prozent angeben)?

Die Evaluation der Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III hat in ihrem
Zwischenbericht vom Juli 2011 (S. 60, abrufbar unter www.bmas.de/SharedDocs/
Downloads/DE/PDF-Publikationen/fb-fb414.pdf) folgenden Verbleib der an
einer Berufseinstiegsbegleitung Teilnehmenden nach dem Verlassen der Schule
verzeichnet:

' Von einer Drucklegung der Tabelle 1 wurde abgesehen. Diese ist als Anlage auf Bundestagsdruck-
sache 17/8845 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Verbleib Anteil
in der gleichen oder einer anderen 37,7 %
allgemeinbildenden Schule
Berufsvorbereitung 27,6 %
Berufsausbildung 27.9 % darunter
— betrieblich 22,8 %
— schulisch 5,1 %
Sonstiges 6.8 %

Dort sind auch nach Geschlecht und besuchter Schulform differenzierende Er-
gebnisse festgehalten.

Tabelle 22 des Anhangs enthilt einen Auszug der Statistik der BA. Dieser er-
fasst fiir die Jahre 2009 und 2010 in einem Zeitintervall von 6 Monaten nach
dem Austritt Jugendliche, die eine sozialversicherungspflichtige Ausbildung
aufgenommen haben. Daten zum weiteren Verbleib der Jugendlichen in dieser
Ausbildung stehen in der Statistik nicht zur Verfiiggung. Neuere Daten liegen
der BA zu dieser Frage noch nicht vor. Aufgrund des erstmaligen Beginns der
Berufseinstiegsbegleitung im Jahr 2009 konnten die ersten Jugendlichen die
Berufseinstiegsbegleitung in der Regel erst Anfang 2011, in Ausnahmefillen
bereits Anfang 2010 reguldr abschliefen. Die in der Tabelle 22 enthaltenen Da-
ten kénnen daher noch kein realistisches Bild des Verlaufs der Berufseinstiegs-
begleitung bezogen auf den Ubergang in Ausbildung widerspiegeln.

3. Wie viele Jugendliche haben eine SGB-III-geforderte Berufseinstiegs-
begleitung aus welchem Grund und zu welchem Zeitpunkt der Maflnahme
abgebrochen (bitte nach Schulabschluss, Geschlecht, Herkunft, Bundes-

landern und Jahren aufschliisseln und sowohl in absoluten Zahlen als auch
in Prozent angeben)?

Seit Beginn der Erprobungsphase im Jahr 2009 bis zum Oktober 2011 sind
nach der Statistik der BA von bundesweit rund 25 000 Austritten rund 13 700
vorzeitig erfolgt. Dabei muss von einer Untererfassung ausgegangen werden.

Die Evaluation der Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III hat in ihrem
Zwischenbericht vom Juli 2011 (S. 45 {f.) bis zum 30. April 2011 insgesamt
13 920 Austritte festgestellt. Wieviele davon vorzeitig waren, wird nicht quan-
tifiziert.

Die meisten Austritte gab es danach im Januar und Februar 2011 — hier geht die
Evaluation nicht von einem vorzeitigen Austritt aus — und zum Ende des Schul-
jahres 2009/2010. Die Evaluation vermutet, dass mit dem Verlassen der Schule
in diesen Fillen offenbar zugleich der eigentlich weiterhin vorgesehene Kon-
takt beendet worden ist und betrachtet den Abgang von der Schule als kritische
Phase fiir die angestrebte Kontinuitit der Begleitung.

2 Von einer Drucklegung der Tabelle 2 wurde abgesehen. Diese ist als Anlage auf Bundestagsdruck-
sache 17/8845 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Abbildung: Zahl der Austritte nach Berichtsmonat
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Quelle: IAB-ITM (Stand: April 2011); Basis: Alle Teilnahmefille mit Austritt bis 30. April 2011 (N = 13 920);
Zwischenbericht der Evaluation der Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III vom Juli 2011 (8. 46).

Hauptgrund fiir vorzeitige Austritte war die fehlende Motivation. Einen Grund
fiir einen vorzeitigen Austritt aus der Mallnahme stellt aber auch das vorzeitige
Erreichen des MafBnahmeziels dar. Differenzierungen nach Austrittsgriinden
sowie die Differenzierung nach Schulabschluss, Geschlecht, Herkunft und Jah-
ren sind in den Tabellen 3a und 3b3 der BA-Statistik im Anhang dargestellt.
Auf die Differenzierung nach Lindern wurde verzichtet, weil die Fallzahlen
dann sehr klein und nicht mehr aussagekriftig wiren.

4. Wie viele Jugendliche durchliefen eine aus dem Programm Bildungsketten
geforderte Berufseinstiegsbegleitung (bitte nach Schulabschluss, Ge-
schlecht, Herkunft, Bundesldndern und Jahren aufschliisseln)?

Bundesweit sind seit Einfithrung im Dezember 2010 bis zum Oktober 2011
rund 13 000 Jugendliche in eine aus dem Programm Bildungsketten geforderte
Berufseinstiegsbegleitung eingetreten. Die Differenzierungen nach Schul-
abschluss, Geschlecht, Herkunft, Bundeslindern und Jahren sind der Tabelle 14
im Anhang zu entnehmen.

Von einer Drucklegung der Tabellen 3a und 3b wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundes-
tagsdrucksache 17/8845 auf der Intemnetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
Von einer Drucklegung der Tabelle 1 wurde abgesehen. Diese ist als Anlage auf Bundestagsdruck-
sache 17/8845 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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5. Wie viele Jugendliche haben mithilfe von aus dem Programm Bildungs-
ketten geforderten Berufseinstiegsbegleiterinnen und -begleitern erfolg-
reich eine Ausbildung aufgenommen und sind mindestens ein Jahr in ihr
verblieben (bitte nach Schulabschluss, Geschlecht, Herkunft, Bundeslin-
dern und Jahren aufschliisseln und sowohl in absoluten Zahlen als auch in
Prozent angeben)?

Die Ermittlung einer erfolgreichen Aufnahme einer Ausbildung analog der
SGB IlI-finanzierten Berufseinstiegsbegleitung (siche Antwort zu Frage 2) ist
fiir die aus dem Programm Bildungsketten geforderte Berufseinstiegsbeglei-
tung noch nicht maéglich, da erstmalig im Dezember 2010 Teilnehmer in diese
Mafnahme aufgenommen wurden (i. d. R. Schiiler der Vorabgangsklasse). Bei
einer angestrebten dreijdhrigen Begleitung der Teilnehmer werden die Fragen
erst im Laufe des Jahres 2013 beantwortet werden kénnen (siehe Antwort zu
Frage 6). Fiir eine valide Ermittlung des Verbleibs stehen ausreichende Daten
noch nicht zur Verfiigung.

6. Wie viele Jugendliche haben eine aus dem Programm Bildungsketten fi-
nanzierte Berufseinstiegsbegleitung aus welchem Grund und zu welchem
Zeitpunkt abgebrochen (bitte nach Schulabschluss, Geschlecht, Herkunft,
Bundeslandern und Jahren aufschliisseln und sowohl in absoluten Zahlen
als auch in Prozent angeben)?

Seit Beginn des Programms Bildungsketten sind von bundesweit rund 1 600
Austritten rund 1 100 Maflnahmeaustritte vorzeitig erfolgt. Aufgrund des erst-
maligen Beginns der Berufseinstiegsbegleitung im Programm Bildungsketten
im Dezember 2010 kénnen die ersten Jugendlichen die Berufseinstiegsbeglei-
tung in der Regel erst Anfang 2013, in Ausnahmefillen Anfang 2012 regulir
abschlielen. Daher muss bei der statistischen Erfassung der vorzeitigen Aus-
tritte unter den Austritten insgesamt von einer Untererfassung ausgegangen
werden. Die BA arbeitet insoweit an einer Verbesserung der Datenqualitit.

Hauptgriinde fiir die vorzeitigen Austritte waren die fehlende Motivation und
andere personliche Griinde. Einen Grund fiir einen vorzeitigen Austritt aus der
MaBnahme stellt aber auch das vorzeitige Erreichen des Mallnahmeziels dar.
Weitere Austrittsgriinde sowie die Differenzierungen nach Schulabschluss,
Geschlecht, Herkunft und Jahren sind in den Tabellen 3a und 3b5 im Anhang
dargestellt. Auf die Differenzierung nach Lindern wurde verzichtet, weil die
Fallzahlen dann sehr klein und nicht mehr aussagekriftig wiren.

7. Wie viele Jugendliche hatte eine Berufseinstiegsbegleiterin bzw. ein
Berufseinstiegsbegleiter durchschnittlich zu betreuen (bitte nach SGB-III-
geforderten MaBnahmen und jenen aus dem Programm Bildungsketten
aufschliisseln)?

Sowohl fiir die MaBBnahmen der Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB 111
als auch fiir die MaBnahmen der Berufseinstiegsbegleitung im Rahmen der Ini-
tiative Bildungsketten ist in den Vertrigen der Personalschliissel verbindlich
festgelegt: Eine Berufseinstiegsbegleiterin oder ein Berufseinstiegsbegleiter hat
20 junge Menschen zu betreuen.

5 Von einer Drucklegung der Tabellen 3a und 3b wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundes-
tagsdrucksache 17/8845 auf der Intemnetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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8. Wie hoch lag das Durchschnittseinkommen einer Berufseinstiegsbeglei-
terin bzw. eines Berufseinstiegsbegleiters (bitte nach SGB-III-geforderten
MaBnahmen und jenen aus dem Programm Bildungsketten aufschliis-
seln)?

Das (durchschnittliche) Einkommen der beim Triger beschiftigten Berufsein-

stiegsbegleiterinnen bzw. Berufseinstiegsbegleiter ist der Bundesregierung und
der BA nicht bekannt.

9. Welcher Anteil der Berufseinstiegsbegleiterinnen und -begleiter wurde
durch die entsprechenden Tréiger in Vollzeit beschéftigt, und fiir wie viele

Wochenstunden wurden die Berufseinstiegsbegleiterinnen und -begleiter
durchschnittlich beschiftigt (bitte nach SGB-III-geférderten MaBBnahmen
und jenen aus dem Programm Bildungsketten aufschliisseln)?

Hierzu haben die Bundesregierung und die BA keine Erkenntnisse.

10. Wie viele Triger bzw. Anbieter von Berufseinstiegsbegleitungen mit wie
vielen in der Berufseinstiegsbegleitung titigen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern waren in der Lage, aus den ihnen zur Verfiigung stehenden Mit-
teln ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach Tarifvertrag zu bezahlen
(bitte nach SGB-III-geforderten Mallnahmen und jenen aus dem Pro-
gramm Bildungsketten aufschliisseln und sowohl in absoluten Zahlen als
auch in Prozent angeben)?

Die Hohe der Vergiitung der Mitarbeiter unterliegt im zuldssigen rechtlichen
Rahmen der internen Kalkulation der Triger und den Vereinbarungen zwischen
Triagern und Mitarbeitern.

Die Evaluation der Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III hat in ihrem
Zwischenbericht vom August 2010 (Bundestagsdrucksache 17/3890, S. 33)
verzeichnet, dass etwa 36 Prozent der Triger ihre Berufseinstiegsbegleiter nach
Tarif, etwa 14 Prozent teilweise nach Tarif und etwa 50 Prozent nicht nach Tarif
bezahlen. Detailliertere Informationen dazu enthilt der Bericht nicht.

11. Welcher Anteil der Berufseinstiegsbegleiterinnen und -begleiter war
ehrenamtlich titig (bitte nach SGB-11I-geférderten MaBnahmen und jenen
aus dem Programm Bildungsketten aufschliisseln)?

In den Vergabeunterlagen ist festgelegt, dass der Tréger seine vertragliche Leis-
tung durch festangestellte Berufseinstiegsbegleiterinnen und -begleiter mit
einem Personalschliissel von 1:20 zu erbringen hat. Unbenommen davon ist die
erwiinschte Zusammenarbeit der bei dem Triager angestellten Berufseinstiegs-
begleiterinnen und -begleiter mit anderen im Ubergangsbereich titigen Insti-
tutionen und Akteuren, auch mit ehrenamtlichen Initiativen. Ein Einsatz von
ehrenamtlichen Kriften zur Leistungserbringung ist nicht zulassig.

12. Welche Bilanz zieht die Bundesregierung aus den bisherigen Erfahrungen
mit dem Instrument der Berufseinstiegsbegleitung (bitte nach SGB-III-
geforderten MaBnahmen und jenen aus dem Programm Bildungsketten
differenzieren)?

Die Befragungsergebnisse der Evaluation der Berufseinstiegsbegleitung, die in
den Zwischenberichten vom November 2010 und Juli 2011 niedergelegt sind,
zeigen, dass das Instrument bei Schulleitungen, Lehrern, bei den jungen Men-
schen und deren Eltern auf positive Resonanz gestofien ist.
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Auch aus Sicht der BA wird bei Tagungen, Verhandlungen und Gesprichen das
Instrument der Berufseinstiegsbegleitung sowohl von den Dienststellen als
auch von Lindern und Schulen ganz {iberwiegend als notwendig, sinnvoll und
hilfreich angesehen. Dies gilt sowohl fiir die Berufseinstiegsbegleitung nach
dem SGB III als auch fiir die Berufseinstiegsbegleitung im Rahmen der Bil-
dungsketten.

Das Sonderprogramm Berufseinstiegsbegleitung im Rahmen der Initiative des
Bundesministeriums fiir Bildung und Forschung ,,Abschluss und Anschluss —
Bildungsketten bis zum Ausbildungsabschluss® ist im Dezember 2010 gestar-
tet. Die ersten Erfahrungen im Rahmen von informellen Riickmeldungen besti-
tigen die im Zwischenbericht der Evaluation zu § 421s SGB III aufgefiihrten
generellen Riickmeldungen zur Berufseinstiegsbegleitung. Das Instrument wird
allgemein als sinnvoll, hilfreich und positiv angesehen. Dariiber hinaus wird
durch die vorgeschaltete Potentialanalyse das Instrument insgesamt in den Be-
rufsorientierungsprozess der Schulen stirker eingebunden.

Die Bundesregierung hat auf Grund der bisherigen positiven Evaluationsergeb-
nisse der Erprobung der Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGBIII im
Entwurf des Gesetzes zur Verbesserung der Eingliederungschancen am Ar-

beitsmarkt die dauerhafte Ubernahme der Berufseinstiegsbegleitung in das
SGB III initiiert. Das Gesetz tritt am 1. April 2012 in Kraft.

13. Inwieweit hat sich nach Einschitzung der Bundesregierung die Doppel-
struktur der Berufseinstiegsbegleitung, gefordert nach SGBIII bzw.
durch das Programm Bildungsketten, bewihrt?

a) Welche Unterschiede gibt es hinsichtlich der konzeptionellen Ausge-
staltung, der zu unterstiitzenden Schulen sowie der Zielgruppe zwi-
schen den beiden benannten Maflnahmen bzw. Programmen?

Beide Forderinstrumente sind bewusst moglichst gleich ausgestaltet worden; es
gibt nur in sehr geringem Male Unterschiede:

e Die Berufseinstiegsbegleitung im Rahmen der Bildungsketten sieht verbind-
lich eine vorangehende Potentialanalyse der Teilnehmer vor und strebt eine
Einbindung der Arbeit der Berufseinstiegsbegleiter in den Berufsorientie-
rungsprozess der beteiligten Schulen durch die Verzahnung von Potential-
analyse und Berufsorientierungsmafinahmen an. Die Potentialanalyse kann
— wenn sie nicht bereits anderweitig finanziert erfolgt — aus dem Programm
gefordert werden.

e Die Forderdauer bei Malnahmen der Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s
SGB III endet bei Aufnahme einer Ausbildung nach Beendigung der Schule
ein halbes Jahr nach Aufnahme der Ausbildung ohne Verldngerungsmoglich-
keit; im Anschluss konnen bei Bedarf ausbildungsbegleitende Hilfe angebo-
ten werden. Bei der Berufseinstiegsbegleitung im Rahmen der Bildungs-
ketten endet bei Ausbildungsaufnahme die Begleitung in der Regel ein Jahr
nach Ausbildungsbeginn; eine Verlingerung im Einzelfall (bis zu 24 Monate
nach Beendigung der Schule) ist méglich. Bei der Berufseinstiegsbegleitung
nach § 49 SGB Il n. F., der am 1. April 2012 in Kraft tritt, sind die Regelun-
gen flexibler gestaltet worden. Die Begleitung endet in diesen Fillen in der
Regel ein halbes Jahr nach Ausbildungsaufnahme; eine Verlingerung (aber
auch Verkiirzung) der Férderung im Einzelfall ist also moglich.

Hinsichtlich der einbezogenen Schulen (Schulen, die zu einem Hauptschulab-
schluss fithren sowie Forderschulen) und Zielgruppen (Schiiler, die voraus-
sichtlich Schwierigkeiten haben werden, den Schulabschluss zu erlangen und/
oder den Ubergang in betriebliche Ausbildung zu bewiltigen) gibt es keine Un-
terschiede.
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b) Ist eine Kofinanzierung der SGB-III-geforderten Berufseinstiegsbe-
gleitung aus Mitteln der Initiative Bildungsketten denkbar, und wenn
ja, wire dies aus Sicht der Bundesregierung anzustreben (bitte be-
griinden)?

Das Sonderprogramm Berufseinstiegsbegleitung ist im Jahr 2010 ausgeschrie-
ben worden und wird an rund 1 000 Schulen, die tiber die Linder benannt wur-
den, durchgefiihrt. Die Initiative wird bis zum Jahr 2014 an diesen Schulen
fortgefiihrt, und es ist vorgesehen, die Zahl der Berufseinstiegsbegleiter bis
zum Jahr 2013 auf rund 1 000 aufzustocken. Eine Kofinanzierung der Berufs-
einstiegsbegleitung nach § 49 SGB III aus Mitteln der Initiative Bildungsketten
ist nicht vorgesehen.

14. Welche Kenntnis hat die Bundesregierung dariiber, welche Haltung die
einzelnen Bundeslinder gegeniiber des Kofinanzierungserfordernisses
einnehmen (bitte nach Bundesldndern aufschliisseln)?

a) Welche konkreten Zusagen fiir eine Kofinanzierung durch die Bun-
deslidnder liegen der Bundesregierung bereits vor?

Die fiir die Umsetzung von § 49 SGB III n. F. zustéindige BA fiihrt bereits seit
einiger Zeit Gespriache mit den Lindern zur Frage kiinftiger Kofinanzierungen
der Berufseinstiegsbegleitung. Sie hat zum Sachstand Folgendes mitgeteilt:

Nordrhein-Westfalen hat gegeniiber der BA zugesagt, fiir 200 Berufseinstiegs-
begleiter ESF-Mittel in Héhe von 4,5 Mio. Euro zur Verfiigung zu stellen. Die
— zunichst noch miindliche — Zusage gilt fiir zwei Jahre. Sachsen hat Bereit-
schaft zu einer Kofinanzierung aus ESF-Mitteln in der aktuellen Forderperiode
(bis zum Jahr 2013) signalisiert. Geplant ist eine Weiterfinanzierung aus ESF-
Mitteln in der neuen Forderperiode (ab dem Jahr 2014). Aus Niedersachsen
gibt es ein positives Signal fiir eine Kofinanzierung fiir das Jahr 2012 und ggf.
dariiber hinaus. In anderen Lindern konnten die Gespriche noch nicht zum Ab-
schluss gebracht werden. In Schleswig-Holstein wire fiir eine Kofinanzierung
der Beschluss eines Nachtragshaushaltes zum Doppelhaushalt 2011/2012 erfor-
derlich. Hamburg will nach Vorliegen des Konzeptes ,,JJugendberufsagentur®,
das zurzeit entwickelt wird, priifen, ob eine Berufseinstiegsbegleitung erforder-
lich ist. In Bayern sind im Jahr 2012 aufgrund des Doppelhaushaltes 2011/2012
keine Mittel verfiigbar; ob der Einsatz von ESF-Mitteln ab dem Jahr 2013 mog-
lich ist, soll noch gepriift werden. Thiiringen hat prinzipiell die Bereitschaft zur
Fortsetzung der Berufseinstiegsbegleitung an den Erprobungsschulen erklart;
eine Kofinanzierungszusage liegt aber noch nicht vor. Die Lander Mecklen-
burg-Vorpommern, Bremen, Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland und Baden-
Wiirttemberg haben signalisiert, dass sie — jedenfalls in absehbarer Zeit — keine
Maéglichkeit sehen bzw. nicht bereit sind, sich finanziell an den Maflnahmen zu
beteiligen. Berlin, Brandenburg und Sachsen-Anhalt haben sich bisher nicht
festgelegt.

b) Welche Kosten entstehen den Bundesldndern, sollten sie eine Kofi-
nanzierung gewihrleisten (bitte nach Bundesldndern aufschliisseln)?

Die BA hat folgende iiberschligige Kostenschitzung zur Verfiigung gestellt:

Wenn kiinftig Mafinahmen mit jeweils rund 10 000 Neueintritten pro Schuljahr
bereitgestellt werden sollen, dann wiren fiir den im Herbst 2012 neu beginnen-
den Jahrgang (Forderdauer im Jahr 2012: vier Monate) im Jahr 2012 noch rd.
8 Mio. Euro erforderlich, bei hilftiger Beteiligung also 4 Mio. Euro, in den
Jahren 2013 und 2014 (Férderdauer jeweils zwolf Monate) jeweils 24 Mio.
Euro, auf die Linder wiirden bei hilftiger Beteiligung fiir diesen Jahrgang also



Deutscher Bundestag — 17. Wahlperiode -9-

Drucksache 17/8845

pro Jahr 12 Mio. Euro entfallen. Im Jahr 2015 wiirden 4 Mio. Euro benétigt,
hiervon entfielen 2 Mio. Euro auf die Lander. Im Jahr 2016 kénnte es noch zu
Restkosten kommen. Welche Kosten in den néchsten Jahren anfallen, wenn je-
weils 2013 und 2014 ein neuer Jahrgang hinzukdme, zeigt die nachfolgende
Berechnung (eine Differenzierung nach Landern ist nicht erfolgt).

Kostenberechnung fiir Berufseinstiegsbegleitung

10 000 Neueintritte pro Jahr bei Kosten pro Teilnehmer und Monat in Héhe von 200 Euro

Kosten in Euro fiir 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Beginnjahrgang 2012 8 000 000 [ 24 000 000 [ 24 000000 | 4 000000

Beginnjahrgang 2013 8 000 000 | 24 000 000 | 24 000 000 [ 4 000 000
Beginnjahrgang 2014 8000 000 | 24 000 000 | 24 000000 [ 4 000000
Insgesamt 8 000 000 [ 32000000 [ 56 000000 | 52000000 | 28 000000 [ 4 000000
davon 50 % 4 000 000 | 16 000000 | 28 000 000 | 26 000 000 | 14 000 000 | 2 000 000

15. Wer kommt nach Auffassung der Bundesregierung neben den Bundes-
landern als Kofinanzierer in Frage?

Als Kofinanzierer der Berufseinstiegsbegleitung sieht der Gesetzgeber generell
jeden Dritten vor. Er denkt aber primir an die Linder. Bei Dritten sollte es sich
um kontinuierlich verlissliche Partner handeln, die Berufseinstiegsbegleitung
nicht nur als temporiires Projekt zeitweise mitfinanzieren, sondern eine ver-
bindliche Perspektive fiir eine langfristige Zusammenarbeit bieten. Die indivi-
duelle Forderung der Teilnehmer dauert in der Regel zweieinhalb bis vier Jahre.
Um dieses Instrument als verldssliche Unterstiitzung im regionalen Kontext zu
etablieren, miissen mehrere Einstiegsjahrgiinge gefordert werden. Werden drei
Jahre hintereinander jeweils die Schiiler der Vorabgangsklasse in die Mal3-
nahme aufgenommen, ergibt sich eine Gesamtdauer der Férderung von bis zu
sechs Jahren. Diese Voraussetzungen diirften am ehesten Gebietskorperschaf-

ten erfiillen. Férderungen z. B. durch Vereine, Stiftungen oder Unternehmen
sind denkbar.

16. Welche konkreten Zusagen fiir eine Kofinanzierung durch andere Ak-
teure als die Bundeslinder liegen der Bundesregierung bereits vor?

Derzeit liegen der BA keine konkreten Zusagen fiir eine Kofinanzierung durch
andere Akteure vor.

17. Gedenkt die Bundesregierung MaBBnahmen zu ergreifen, um die Berufs-
einstiegsbegleitung sicherzustellen, sollten die Linder keine Kofinanzie-
rung anbieten (bitte begriinden)?

Die Bundesregierung wird sich dafiir einsetzen, die notwendige Kofinanzie-
rung fiir die Berufseinstiegsbegleitung zu realisieren. Sie wird dazu insbeson-
dere Gespriche mit den Lindern fithren.
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18. Welche Konsequenzen erwartet die Bundesregierung aufgrund der nicht
sichergestellten Finanzierung der SGB-III-geforderten Berufseinstiegs-
begleitung fiir die betroffenen Jugendlichen, das pddagogische Personal
und die Anbieter der Berufseinstiegsbegleitung?

Nach dem von Beginn an befristeten § 421s SGB III konnten MaBnahmen ge-
fordert werden, die bis zum 31. Dezember 2011 begonnen haben. Die letzten
Eintrittskohorten sind also junge Menschen, die im Schuljahr 2011/2012 an den
Modellschulen in der Vorabgangsklasse sind und zur Zielgruppe der Berufsein-
stiegsbegleitung gehoren. Diese MaBnahmeteilnehmer werden bis zum Ende
der Forderdauer, spitestens also bis zum Jahr 2015, weiter nach § 421s SGB 111
unterstiitzt. Dies ist durch die laufenden Vertrige mit den Tridgern sicherge-

stellt. Die Finanzierung dieser MaBlnahmen erfolgt weiterhin vollstindig aus
Mitteln der BA.

Auch die Mallnahmen der Berufeinstiegsbegleitung im Rahmen der Initiative
Bildungsketten laufen weiter. Hier sind sogar noch bis zum 31. Dezember 2014
Eintritte moglich.

Um im Anschluss an den Modellversuch nach § 421s SGB III an den bisheri-
gen Modellschulen und an weiteren Schulen auch in kiinftigen Vorabgangsklas-
sen die Berufseinstiegsbegleitung durchfithren zu kénnen, hat der Gesetzgeber
die Berufseinstiegsbegleitung in § 49 SGB III n. F. als Regelleistung verankert,
mit der weitere Jugendliche ebenso wie Personal und Anbieter eine neue Per-
spektive bekommen. Die Ausweitung tiber die bisher in der modellhaften Er-
probung beriicksichtigten Schulen hinaus wurde erst durch die Kofinanzierung
méglich. Die Férderung des Ubergangs von der Schule in die Ausbildung durch
die Berufseinstiegsbegleitung ist nicht allein eine Aufgabe der BA, sondern
auch der Lénder. Die Kofinanzierung stellt ein gutes Angebot an die Lander
dar. Die BA iibernimmt im Regelinstrument immer noch bis zu 50 Prozent der
Kosten.

19. Kann die Bundesregierung gewihrleisten, dass alle bereits begonnenen
MaBnahmen der Berufseinstiegsbegleitung auch zu einem (erfolgreichen)
Abschluss gefiihrt werden koénnen, auch wenn keine neuen Finanzie-
rungsquellen erschlossen werden kénnen?

Wenn ja, wie?
Wenn nein, welche Alternativen stehen betroffenen Jugendlichen zur Ver-

figung?

Auf die Antwort zu Frage 18 wird verwiesen.
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Tabelle 1: Zugang und Bestand (Jahres- bzw. 10-Mc Ineh in Ber tiegsbegleity nach § 421s SGB Ill und Beruf: tiegsbegleitung
Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach gewihlten P kmal
Deutschland, Bundeslander
2008, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Januar 2012
Benufseinstiegsbegleitung
politische ! Jahr 2000 Jahr 2010 Jan bis Okt 2011 Jahr 2009 Jahr 2010 Jan bis Okt 2011
Gebietsstruktur
Zugang Bestand JD Zugang Bestand JD Fugang Bestand JD Zugang Bestand JD Zugang Bestand JD Fugang Bestand JD
1 2 3 4 5 13 T 8 9 10 11 12
Insgesamt, darunter 27.648 12.085| 11154 21284 0575 18.817 E 3407 201 9481 7.200
Manner 16.206 7.563 6.322 12207 5273 11.312 - 2107 176 5.584 4353
Frauen 11442 5372 4.805 8082 4235 8488 - 1.325 110 3774 2811
Kein Hauptschulabschiuss 4.200 2364 1.881 381 1.450 3.200 - 220 12 674 527
Hauptschulabschluss 15532 7.327 6.570 12113 6.018 11.815 - 2447 204 8311 4.008
Mittlere Reife 1422 853 883 1.264 780 1.348 - 287 24 1112 766
Fachhochschulreife 3 2 - 2 10 4 - . 0 . 1
Dy Abiturt i 30 14 18 3 20 Edl - 8 1 20 12
Deutschland 21.388 10.088 8715 18737 7431 15467 - 2851 238 7.743 5.806
Ausland 5.580 2641 2238 4288 2.008 4138 - 550 45 1555 1.208
13 Jahre 3332 1.426 1.088 3218 1.187 3.350 - 812 51 1.408 1.063
14 Jahre 2.206 4304 3887 7462 3.184 7.154 - 1310 109 343 2825
15 Jahre 9515 4505 3304 6.008 3.120 6.133 - 1.075 o0 3082 2363
16 Jahre 4447 2144 1532 2044 1539 253 - 368 3 1240 044
17 Jahre 837 385 332 571 404 485 - 40 4 120 131
Insgesamt, darunter 779 EE | 355 611 256 506 E 170 14 343 206
Manner 455 217 225 362 155 362 - 108 [ 187 180
Frauen 324 188 130 240 a5 233 - &0 5 124 114
Kein Hauptschulabschiuss 78 50 12 52 35 52 - - - 3 2
Hauptschulabschluss 521 244 276 433 157 422 - 130 12 270 244
Mittlere Reife 2 2 22 23 12 3z - 10 1 17 13
Fachhochschulreife - - - - - - - - - - -
Holstein | Abiturft i - - - - 4 2 - - - . ]
Deutschland 897 344 312 542 219 528 - 161 13 206 267
Ausland 78 £ 43 67 3 66 - 8 1 30 25
13 Jahre 108 54 75 103 32 100 - 48 4 68 a2
14 Jahre 313 148 141 264 108 258 - 62 5 151 126
15 Jahre 258 137 o 183 76 173 - 52 4 84 85
16 Jahre 72 35 30 48 25 42 - 5 0 24 19
17 Jahre 8 3| 4 7 7 8 - . 0 3 2
Insgesamt, darunter 308 140 86 220 181 212 E EN) 3 280 184
Manner 181 26 56 145 102 133 - 17 1 167 a7
Frauen 17 52 30 74 74 77 - 13 1 108 a8
Kein Hauptschulabschluss 20 22| 4 27 1 17 - . 0 21 15
Hauptschulabschluss 210 a5 64 143 135 151 - 18 2 197 108
Mittlere Reife a 3| 3 7 . 5 - . 0 16 1
Fachhochschulreife - - - - - - - R - -
Hamburg AbiturfHochschulreife - - - - . 0 - - - - -
Deutschland 181 a7 48 120 - 115 - 18 2 106 110
Ausland 11 58 33 o4 73 o0 - ] 1 74 49
13 Jahre 71 26 22 54 24 45 - - - 3 18
14 Jahre 137 72 33 88 a7 a1 - ] 1 122 a8
15 Jahre 75 30 24 50 52 ] - 18 1 20 55
16 Jahre 20 10| 6 17 1 12 - 5 0 30 20
17 Jahre 4 1 . 1 . 1 - - - 3 1
Insgesamt, darunter 2735 1.394 1.307 2423 Bo4 2483 E 518 43 060 818
Manner 1613 a1g| 754 1.430 480 1420 - 328 27 589 516
Frauen 1122 577| 550 202 422 1.051 - 188 16 368 300
Kein Hauptschulabschluss 306 210 255 350 150 300 - 19 2 26 58
Hauptschulabschluss 1.707 80| 214 1524 582 1.587 - 300 26 a72 528
Mittlere Reife 130 58 62 121 38 124 - 40 3 58 49
Fachhochschulreife - - - - - - - - - - -
i Abiturt i 4 3| - 4 - 2 - - - - -
Deutschland 2238 1.148 1.071 2,000 744 2051 - 467 £ 842 T34
Ausland 380 208 185 358 120 302 - 40 3 108 T4
13 Jahre 305 178| 273 418 148 462 - 85 7 175 141
14 Jahre 1017 512| 530 40 a7 208 - 241 20 434 ars
15 Jahre 253 512| 338 774 270 741 - 148 12 262 238
16 Jahre 202 150| 122 234 110 227 - g 3 79 a0
17 Jahre 55 28 23 37 22 32 - 4 [} 5 4
Insgesamt, darunter 313 132] 45 180 67 146 E 46 4 52 49
Manner 174 7 28 o8 26 a1 - 27 2 36 a0
Frauen 138 &1 17 82 40 85 - 18 2 15 19
Kein Hauptschulabschluss 34 14| * 19 4 12 - . 0 4 3
Hauptschulabschluss 212 a3 26 118 43 o2 - 36 3 7 a5
Mittlere Reife 31 1 15 24 15 28 - 6 1 6 7
Fachhochschulreife - N - - . 0 - - - -
Bremen AbiturHochschulreife -] -] - - - - - - - . o
Deutschland 239 103| 35 138 54 114 - a7 3 39 36
Ausland 85 26 7 41 12 29 - [ 1 13 13
13 Jahre = ] . 1 - 1 - - - - -
14 Jahre 78 33 4 42 4 27 - 10 1 20 1
15 Jahre 132 55 18 75 20 62 - KL 3 23 3
16 Jahre 80 30 17 55 28 4 - 5 0 7 7
17 Jahre 10 3| 6 7 3 5 - - - . 1
Insgesamt, darunter 6.835 3211 2263 4787 2107 4.331 E 612 51 1.872 1.408
Manner 3.078 1.847 1.266 272 1119 2428 - 355 30 1.011 797
Frauen 2.850 1.364 288 2,084 71 1.808 - 237 20 7a0 502
Kein Hauptschulabschluss 1.058 533 254 746 221 564 - 80 7 232 180
Hauptschulabschiuss 4075 1.892 1.538 2.008 1496 2823 - 407 T 1234 40
Mittiere Reife 277 133| 170 238 20 266 - ] 5 21 150
Fachhochschulreife - . - (i 5 2 - . 0 - 1
Abitur't i 7 4 6 5 7 [ - . 0 8 4
Deutschland 4702 2.227| 1.600 3.3680 1432 3014 - 473 30 1431 1.101
Ausland 1.761 as8| 582 1.285 622 1212 - 13 2 361 275
13 Jahre 80 28 27 50 21 58 - 3 0 8 ]
14 Jahre 1222 53g| 481 291 332 938 - 121 10 397 282
15 Jahre 3082 1471 249 2.180 863 1918 - 203 24 810 641
16 Jahre 2038 oes| 630 1277 844 1.148 - 157 13 508 307
17 Jahre Eral 168] 140 250 190 229 - 17 1 a1 60
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g J
ppiﬁswe Personenmerkmale Jahr 2009 Jahr 2010 Jan bis Okt 2011 Jahr 2000 Jahr 2010 Jan bis Okt 2011
et " Zugang Bestand JD Zugang Bestand JD Fugang Bestand JD Zugang Bestand JD Zugang Bestand JD Fugang Bestand JD
1 2 3 4 5 [ 7 ] B 10 1 12
Insgesamt, darunter 1.450 635 580 1.272 827 1141 - 148 12 74 514
Manner 883 3e3 343 750 e 673 - Te T 470 305
Frauen 567 252 248 52 285 468 - (i) ] am 208
Hein Hauptschulabschluss 152 T2 43 147 62 127 - " 4] 7 5
Hauptschulabschiuss a76 432 424 850 487 701 - 127 1 633 424
Mittlere Reife 28 13 35 e 36 40 - 5 0 55 k3
Fachhochschulreife - -] - - - - - - - - -
Hessen AbiturHochschulreife - o - 2 - 1 - - - - -
Deutschland 1.083 481 428 230 46T 828 - 106 a 5e7 380
Ausland s 172 181 340 150 302 - 41 3 123 124
13 Jahre 220 a1 108 22 B4 215 - 24 2 118 v
14 Jahre 556 247 217 514 247 460 - 47 4 346 208
15 Jahre 503 236 186 416 198 345 - 46 4 240 173
16 Jahre 132 47 83 s =2] a7 - 20 2 51 48
17 Jahre 24 o 10 12 26 17 - - ] 8 :]
darunter 1.266 875 640 1.167 556 1.037 - 153 12 501 380
Manner 758 408 303 T4 335 635 - 102 a 366 2497
Frauen 508 268 256 482 220 402 - 50 4 219 14
Hein Hauptschulabschluss 191 111 o6 185 o 167 - 14 1 19 20
Hauptschulabschiuss 765 401 320 656 s 588 - 121 10 E=2a 251
Mittlere Reife 72 40 80 a7 44 oe - i1 1 107 88
Fachhochschulreife - . - - - - - - - - -
Rheinland-Pfalz AbiturHochschulreife - -] - - - - - - - - -
Deutschland 1.116 506 568 1.025 485 018 - 132 1 518 343
Ausland 144 76 80 138 60 121 - 21 2 68 45
13 Jahre M fre] 151 22 a0 228 - 3o 3 120 =
14 Jahre 508 282 24 475 217 418 - 75 ] 255 178
15 Jahre 422 232 182 340 175 300 - 28 2 158 101
16 Jahre 108 56 55 Bg 50 T - 10 1 ) 28
17 Jahre 14 T 12 15 12 13 - - ] 5 4
Insgesamt, darunter 3335 1.626 1.545 2630 1.150 2630 - 615 5 852 Baz
Manner 1978 og4 arnz 1525 650 1.516 - 352 29 521 528
Frauen 1.357 642 660 1.104 4@3 1122 - 260 2 n7 352
Hein Hauptschulabschluss 447 244 200 432 173 421 - 24 2 30 kT
Hauptschulabschiuss 2275 1112 873 1.784 726 1.756 - 406 H“ 841 683
Mittlere Reife 61 7 T3 44 115 101 - 7 2 T 58
Fachhochschulreife - 1 - - - 1 - - - - -
Baden-Wirttemberg |  Abitur’/Hochschulreife - -] - - - o - - 0 - 1
Deutschland 21686 1.0860 1.020 1733 TE0 1.718 - M7 =] 538 577
Ausland 1.136 557 517 888 365 014 - 180 16 3oz 204
13 Jahre 752 320 482 02 287 763 - 141 12 208 108
14 Jahre 1485 T46 858 1178 485 1.158 - 272 23 340 388
15 Jahre To2 401 318 569 274 551 - 148 12 210 7
16 Jahre 205 110 80 142 T3 127 - 45 4 67 88
17 Jahre 28 17 12 15 12 15 - :] 1 7 ]
Insgesamt, darunter 4217 1.852 1.768 2046 1528 2838 - 624 53 1222 1.018
Manner 2484 1.145 826 1.653 828 1.524 - a4 A 716 618
Frauen 1733 806 aar 1.202 623 1312 - 238 20 487 303
Hein Hauptschulabschluss 568 284 225 405 128 310 - k=l 3 54 5
Hauptschulabschiuss 2880 1321 1318 2078 1.245 2138 - 511 43 083 87
Mittlere Reife ] 3| 7 1 24 26 - 17 1 21 22
Fachhochschulreife - . - - - - - - - - -
Bayem Abitur’Hochschulreife - -] - - " o - - - - -
Deutschland 3182 1.513 1.340 2287 1127 2168 - 510 42 o2 708
Ausland 086 420 413 844 am 650 - o5 g 262 210
13 Jahre 881 320 406 =] 230 B12 - 170 14 azs 261
14 Jahre 1.805 828 683 1.235 670 1.203 - 268 2 516 454
15 Jahre 1.114 538 425 [:3: ] 454 628 - 140 12 286 237
16 Jahre 335 162 122 187 123 152 - 28 2 63 52
17 Jahre 61 28 22 el 7 21 - 3 ] T 5
Insgesamt, darunter 366 140 135 284 100 228 - a1 5 100 a7
Manner 216 =2] v 188 62 142 - 41 3 62 85
Frauen 150 60 58 116 Er) 84 - 20 2 ) 32
Kein Hauptschulabschluss 3 23] T A T 15 - 13 1 15 18
Hauptschulabschluss 185 78 74 157 73 134 - 40 3 75 88
Mitilere Reife 17 4 13 18 4 18 - = 0 . 1
Fachhochschulreife - . - - - - - - - -
Saarland Abitur’Hochschulreife - 1 - 1 - 1 - - - - -
Deutschland 287 118 111 235 7 101 - 50 4 a2 a2
Ausland T4 30| 22 45 21 33 - =] 1 15 12
13 Jahre B2 EL a5 72 19 62 - 21 2 2 28
14 Jahre 173 71 55 127 43 o - 20 2 51 47
15 Jahre 70 32 a2 62 7 50 - 10 1 n 18
16 Jahre 28 14] 12 20 =] 14 - - 4] " 2
17 Jahre - 1 - 1 - ] - - - " o
Insgesamt, darunter 1.058 451 416 foi] 342 712 - - 0 534 275
Manner 538 233 220 452 120 365 - - 0 300 158
Frauen 518 219 191 415 160 348 - - - 230 17
Kein Hauptschulabschluss 183 76 4 114 24 7O - - - 50 28
Hauptschulabschiuss 430 121 100 385 156 a1 - - 0 248 124
Mittlere Reife 130 56| m 109 54 o4 - - - 85 43
Fachhochschulreife - 1 - 1 - 1 - - - - -
Berlin Abitur’Hochschulreife a 3 g 13 4 a - - - o 4
Deutschland 670 228 248 574 218 468 - - 0 422 210
Ausland 330 146 142 266 112 223 - - a7 48
13 Jahre 11 4 3 8 " ] - - - 3 1
14 Jahre 168 50| T2 181 50 146 - - - 107 50
15 Jahre 438 192 174 w7 141 308 - - 0 280 140
16 Jahre 316 141 122 237 o 184 - - 127 88
17 Jahre 100 48| 34 75 En 58 - - - 18 g
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g J

poiitische Personenmerkmale Jahr 2009 Jahr 2010 Jan bis Okt 2011 Jahr 2008 Jahr 2010 Jan bis Okt 2011
et " Zugang Bestand JD Zugang Bestand JD Fugang Bestand JD Zugang Bestand JD Zugang Bestand JD Fugang Bestand JD

1 2 3 4 5 [ 7 ] B 10 1 12

Insgesamt, darunter -1 an 280 678 346 588 - M 3 456 248

Manner 525 220 183 403 185 343 - 26 2 27 163

Frauen 352 142 126 275 140 244 - :] 1 174 a5

Hein Hauptschulabschluss 148 e 7 oz 50 [::3 - i1 1 &7 38

Hauptschulabschiuss a 120 114 240 147 230 - 2 2 17 113

Mittlere Reife 245 107 106 21 o 191 - 5 0 152 75

Fachhochschulreife - -] - - " o - - - - -

Brandenburg AbiturHochschulreife ] 2 - 4 " 4 - - 4] - 1

Deutschland 847 350 283 655 33 568 - 33 3 448 243

Ausland 29 12 i1 23 10 18 - - 0 8 ]

13 Jahre T 4 - g " i1 - - - 14 1

14 Jahre 164 &1 60 145 56 137 - 3 0 125 43

15 Jahre 47 148 113 e 124 2497 - 15 1 1e7 112

16 Jahre 279 128 84 103 123 153 - =] 1 114 Te

17 Jahre 61 7 25 42 25 v - 5 ] 15 12

darunter 525 232 237 3es 145 344 - 107 a 3 277

Manner 310 125 148 239 84 7 - T ] 170 131

Frauen 218 a7 = 140 &1 126 - 38 2 160 o8

Hein Hauptschulabschluss 85 20 k=l 2 10 3 - - - 13 T

Hauptschulabschiuss 138 B4 3 103 55 o5 - 23 2 160 85

Mittlere Reife 131 85 85 101 58 108 - 44 4 06 86

Fachhochschulreife - . - - - - - - - - o

T’:dwen:.l: Abitur’Hochschulreife - -] - 1 2 - - 0 " 1

Deutschland 501 222 226 an 120 328 - 105 a 325 222

Ausland 24 10 1" 17 ] 16 - - 0 5 5

13 Jahre a5 44 25 B2 24 75 - 1" 1 62 24

14 Jahre 188 85 a7 133 48 120 - 41 3 144 a7

15 Jahre 1681 70 B84 105 45 80 - 38 3 e 88

16 Jahre 62 21 43 43 16 35 - 1" 1 29 28

17 Jahre Ell o 12 14 10 11 - 7 1 12 g

Insgesamt, darunter 2058 806 880 1.503 Te4 1.357 - 183 15 525 361

Manner 1213 475 510 73 430 760 - 115 10 313 225

Frauen 845 332 e 629 E=2a 587 - 57 5 210 132

Hein Hauptschulabschluss 1.085 427 485 884 e 781 - 14 1 7 18

Hauptschulabschiuss 7 =2] 100 164 112 150 - 108 a asz2 232

Mittlere Reife 6o n 24 46 20 M - 25 2 50 45

Fachhochschulreife - . - - . o - - - - -

Sachsen Abitur’Hochschulreife - -] - - - - - - 0 - 1

Deutschland 2018 781 266 1.474 768 1320 - 166 14 514 350

Ausland 36 14 18 26 15 25 - 5 0 8 7

13 Jahre 262 28 184 266 188 202 - 45 4 120 101

14 Jahre 944 76 440 728 337 880 - 88 8 185 128

15 Jahre 857 256 212 385 210 312 - 40 3 127 86

16 Jahre 182 78 48 101 41 52 - 4 0 a2 21

17 Jahre 11 5| 5 7 . 5 - . 0 3 2

Insgesamt, darunter 843 432 337 696 251 840 E 134 1 334 285

Manner 521 266 103 431 143 206 - 85 7 212 183

Frauen 322 167 143 265 108 253 - 40 4 119 101

Kein Hauptschulabschluss 227 140 [ 188 73 151 - 21 2 24 25

Hauptschulabschiuss 204 171 172 205 128 306 - 3 5 197 165

Mittlere Reife o4 38 48 B0 2 88 - 7 2 T4 58

Fachhochschulreife - 1 - 1 - - - - - - -

Sachsen-Anhalt Abitur’Hochschulreife 3 1 - 1 - 1 - - - - -

Deutschland 823 424 a2s 679 243 628 - 124 10 ax 272

Ausland 17 7| T 14 :] 19 - =] 1 10 12

13 Jahre o8 30 65 108 3z 118 - 19 2 48 38

14 Jahre 260 120 8 225 2] 214 - 43 4 100 o8

15 Jahre 270 153 101 7 &6 102 - 53 4 112 102

16 Jahre 1508 oD 81 118 47 105 - 16 1 51 40

17 Jahre el 17] 12 25 14 12 - 3 ] 10 ]

Insgesamt, darunter 683 385 243 83z 240 518 - 50 4 281 172

Manner 370 190 147 343 123 200 - 7 2 167 110

Frauen 3 166| og 289 108 n7 - 23 2 o a1

Kein Hauptschulabschluss 118 50| 52 118 47 108 - - 4] 12 g

Hauptschulabschiuss N5 164| 104 284 122 230 - 25 2 118 =

Mittlere Reife 1008 B3] 40 108 42 80 - 13 1 2] 53

Fachhochschulreife - -] - - . 0 - - - " o

Thiiringen Abitur’Hochschulreife - -] - o " 1 - - - - -

Deutschland B850 348| 232 604 226 485 - 40 4 250 164

Ausland 27 14] a 25 12 20 - - 0 11 ]

13 Jahre 86 30 M i) 24 oz - i1 1 52 28

14 Jahre 205 107 o4 215 65 186 - 20 2 100 75

15 Jahre 222 127| 62 102 &8 158 - 20 2 T4 50

16 Jahre 131 71 3o oa 47 B84 - 4 0 10 16

17 Jahre 23 18] ] 23 14 14 - - - 4 2

Erstellungsdatum: 22.02 2012, Statistik Datenzentrum, Auftragsnummer 131193 © Stalistik der Bundesagentur fr Arbelt
) Die Daten der nach § 16 BStatG. Eine OI von Ist daher Aus diesem bed den Ihnen zur Vesflgung gesteliien Daten auch Zahlenwerte kieiner 3 und Daten, aus denen

auf einen Kleiner 3 werden kann, oder Zu GrUppen Zusammengerasst.
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Tabelle 2: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB Ill nach
untersucht 6 Monate nach Austritt hinsichtlich Ausbildung

Deutschland, Bundeslénder

2008, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Januar 2012

Jahr 2009 Jahr 2010
politische B rkmale Austritte dar. Auszubildende Austritte dar. Auszubildende
Geb Insgesamt * absolut in % von Sp.1 Insgesamt * absolut in % von Sp.4

1 2 3 4 s 6
Insgesamt, darunter 2142 46 21 B6.719 487 7.2
Manner 1.265 41 3,2 3.847 330 8,6
Frauen 877 5 0,6 2872 157 5,5
Kein Hauptschulabschluss 355 9 25 1.307 82 6,3
Hauptschulabschluss 1.265 32 25 3.662 293 8,0
Mittlere Reife 120 * * 422 30 71
Fachhochschulreife * - * 3 - -
Deutschland Abitur/Hoch i 5 - - 5 - -
Deutschland 1.686 40 24 5.405 417 7.7
Ausland 438 6 1.4 1.284 69 EX
13 Jahre 116 - - 601 21 35
14 Jahre 553 * * 2012 101 5,0
15 Jahre 779 21 2,7 2492 184 74
16 Jahre 555 18 3,2 1273 140 11,0
17 Jahre 116 3 2,6 281 36 12,8
Insgesamt, darunter 66 * * 181 5 28
Manner 41 * * 108 3 28
Frauen 25 - - 73 * *
Kein Hauptschulabschluss * - * 18 - -
Hauptschulabschluss 48 * * 131 5 3,8
i Reife 5 - - 6 - -
Holstein  |D 59 * * 160 5 31
Ausland T - - 19 - -
13 Jahre ] - - 26 - -
14 Jahre 13 - - 65 - -
15 Jahre 28 * * B4 *
16 Jahre 13 - - 22 3 13,6
17 Jahre * - * * - *
Insgesamt, darunter 17 - - 55 3 5,5
Manner T - - 30 3 10,0
Frauen 10 - - 25 - -
Kein Hauptschulabschluss * - * * - *
Hauptzchulabschluss 13 - - 36 * *
Mittlere Reife - - - 3 - -
Hamburg Deutschland 10 - - a7 * *
Ausland T - - 18 * *
13 Jahre 3 - - 15 - -
14 Jahre 8 - - 26 * *
15 Jahre 4 - - 9 * *
16 Jahre * - * 5 * *
17 Jahre * - * - - -
Insgesamt, darunter 209 * * 419 16 38
Manner 109 * * 246 11 45
Frauen 100 - - 173 5 29
Kein Hauptschulabschluss 30 - - Tv 3 39
Hauptschulabschluss 150 - - 233 11 4.7
Mittlere Reife 5 - - 22 * *
Abitur/Hochschulreife - - - * - *
Nigdersachsen | o tschiand 175 . + 361 15 42
Ausland k3 - - 53 * *
13 Jahre 19 - - 50 - -
14 Jahre 86 - - 130 3 23
15 Jahre 70 * * 160 9 5,6
16 Jahre 28 - - 60 3 5.0
17 Jahre [ - - 18 * *
Insgesamt, darunter 38 - - 52 - -
Ménner 19 - - k1 - -
Frauen 17 - - pal - -
Kein Hauptschulabschluss 13 - - 5 - -
Hauptschulabschluss 15 - - 38 - -
Mittlere Reife 3 - - 6 - -
Bremen Deutschiand 27 . . 41 - -
Ausland 8 - - 10 - -
14 Jahre 10 - - 15 - -
15 Jahre 18 - - 17 - -
16 Jahre 5 - - 17 - -
17 Jahre 3 - - * - *
Insgesamt, darunter 567 3 0,5 1.627 107 6,6
Manner 310 3 1.0 937 75 8,0
Frauen 257 - - 690 32 46
Kein Hauptschulabschluss 108 - - 287 9 31
Hauptschulabschluss 318 3 0.9 973 70 72
Mittlere Reife 23 - - 85 10 11,8
Fachhochschulreife * - * * - *
Abitur/Hoch i 3 - - - - -
Deutschland 420 3 0,7 1223 90 74
Ausland 138 - - 389 16 41
13 Jahre 3 - - 9 - -
14 Jahre 60 - - 245 8 33
15 Jahre 212 * * T43 42 5,7
16 Jahre 237 * * 500 41 8,2
17 Jahre 47 - - 115 15 13,0




Jahr 2009 Jahr 2010
politische o L Austritte dar. Auszubildende Austritte dar. Auszubildende
L uktur ) Insgesamt " absolut in % von Sp.1 Insgesamt absolut in % von Sp.4
1 2 3 4 s 6
Insgesamt, darunter 101 8 7.9 ar2 26 7.0
Manner 68 7 10,3 218 16 73
Frauen 33 * * 154 10 6,5
Kein Hauptschulabschluss ] 3 333 15 3 20,0
Hauptschulabschluss 58 4 6,9 261 16 6,1
Mittlere Reife 4 - - 12 * *
Abitur/Hochschulreife - - #DIVID! * - *
Hessen Deutschland 73 4 55 272 20 74
Ausland 27 4 14,8 93 [ 6,1
13 Jahre 5 - - 33 * *
14 Jahre 36 - - 127 3 24
15 Jahre 32 4 12,5 152 11 72
16 Jahre 25 4 16,0 43 9 209
17 Jahre 3 - - 10 - -
Insgesamt, darunter 101 * * 336 19 5,7
Manner 62 * * 186 15 81
Frauen 39 - - 150 4 27
Kein Hauptschulabschluss 13 - - 38 * *
Hauptschulabschluss BT * * 211 15 71
Mittlere Reife [ - - 28 * *
Rheinland-Pfalz Deutschland 90 * * 296 17 5,7
Ausland 11 - - 40 * *
13 Jahre 13 - - 35 - -
14 Jahre 28 - - 125 5 4.0
15 Jahre 45 - - 129 [ 4.7
16 Jahre 14 * * 38 [ 15,8
17 Jahre * - * 7 * *
Insgesamt, darunter 245 * * 859 44 51
Manner 155 * * 515 25 4.9
Frauen a0 - - 344 19 5,5
Kein Hauptschulabschluss 7 - - 129 5 39
Hauptschulabschluss 173 * * 579 33 5,7
i Reife 10 - - 23 3 13,0
Baden-Warttemberg |Deutschland 158 * * 589 28 4.8
Ausland 87 - - 270 16 5,9
13 Jahre 25 - - 165 * *
14 Jahre 104 - - 377 16 4.2
15 Jahre 82 * * 242 18 74
16 Jahre 25 - - 61 5 8,2
17 Jahre 8 - - 12 3 25,0
Insgesamt, darunter 337 24 71 964 140 14,5
Manner 220 21 95 546 95 17.4
Frauen M7 3 26 418 45 10,8
Kein Hauptschulabschluss 45 5 11,1 161 20 12,4
Hauptschulabschluss 240 17 7.1 673 101 15,0
Mittlere Reife * - * 7 - -
Bayern Deutschland 275 22 8.0 754 118 15,6
Ausland 62 * * 208 2 10,6
13 Jahre 28 - - 147 18 122
14 Jahre 128 * * 367 48 131
15 Jahre 129 12 9.3 310 50 16,1
16 Jahre 44 8 18,2 115 20 174
17 Jahre T * * 20 4 20,0
Insgesamt, darunter 24 - - 121 - -
Ménner 15 - - 60 - -
Frauen 9 - - 61 - -
Kein Hauptschulabschluss * - * 23 - -
Hauptschulabschluss 14 - - 51 - -
Mittlere Reife - - - 7 - -
Abitur/Hochschulreife - - - * - *
Saarland Deutschiand 18 . . 82 - -
Ausland [ - - 38 - -
13 Jahre * - * 22 - -
14 Jahre 12 - - 50 - -
15 Jahre [ - - 30 - -
16 Jahre * - * 18 - -
17 Jahre * - * * - *
Insgesamt, darunter 153 * * 327 12 37
Ménner 75 - - 161 T 43
Frauen 78 * * 166 5 3,0
Kein Hauptschulabschluss a7 - - 56 * *
Hauptschulabschluss 69 * * 137 [ 44
Mittlere Reife 19 - - 57 * *
. Abitur/Hochschulreife * - * * - *
Berlin
Deutschland 105 * * 225 9 4.0
Ausland 44 - - 98 3 31
13 Jahre - - _ * _ *
14 Jahre 10 - - 36 - -
15 Jahre 60 - - 116 4 34
16 Jahre 63 * * 121 [ 5,0
17 Jahre 16 - - 45 * *




Jahr 2009 Jahr 2010
politische o L Austritte dar. Auszubildende Austritte dar. Auszubildende
L uktur ) Insgesamt " absolut in % von Sp.1 Insgesamt absolut in % von Sp.4

1 2 3 4 s 6
Insgesamt, darunter 93 3 3.2 201 24 11,9
Manner 58 3 5,2 112 14 12,5
Frauen 35 - 89 10 11,2
Kein Hauptschulabschluss 14 - - 41 5 12,2
Hauptschulabschluss 43 3 7.0 75 10 13,3
Mittlere Reife 19 - 53 5 9.4
Abitur/Hochschulreife - - - * - *
Brandenburg |1 techiand 89 3 34 194 24 12,4
Ausland 4 - 7 - -
13 Jahre - - - * - *
14 Jahre ] - - 26 - -
15 Jahre 24 - - 72 9 12,5
16 Jahre 45 - - 75 11 14,7
17 Jahre 11 * * 18 4 222
Insgesamt, darunter 38 * * 127 T 5,5
Manner 22 * * 68 4 5,9
Frauen 14 - - 59 3 51
Kein Hauptschulabschluss 8 - - 17 * *
Hauptschulabschluss 10 - - 36 3 8,3
Mittlere Reife 10 * * 3z * *
Mecklenburg-pe\ e chiand as . . 120 7 58
Vorpommem |, eland + . . 7 - -
13 Jahre 3 - - 14 - -
14 Jahre ] - - 43 * *
15 Jahre 12 - - 43 * *
16 Jahre 10 * * 17 3 17.6
17 Jahre * - * 7 * *
Insgesamt, darunter 48 - - 689 38 5,5
Manner 35 - - 412 27 6,6
Frauen 13 - - 277 11 4.0
Kein Hauptschulabschluss 24 - - 323 13 4.0
Hauptschulabschluss 4 - - 72 3 42
i Reife - - - 28 * *
Sachsen Deutschland 48 - - 877 38 5,6
Ausland * - * 12 - -
13 Jahre 3 - - 53 - -
14 Jahre 21 - - 306 10 33
15 Jahre 18 - - 249 17 6,8
16 Jahre [ - - 74 9 122
17 Jahre - - - 7 * +
Insgesamt, darunter 57 * * 194 24 12,4
Manner 34 * * 115 17 14,8
Frauen 23 - - 79 T 8.9
Kein Hauptschulabschluss 23 * * 78 13 16,7
Hauptschulabschluss 14 - - &7 10 14,9
Mittlere Reife 8 - - 22 - -
Fachhochschulreife - - - * - *
Sachsen-Anhalt 1, techiand 57 e + 190 2 12,1
Ausland - - - 4 * +
13 Jahre 3 - - 15 - -
14 Jahre 8 - - 30 * *
15 Jahre 20 * * 81 [ 74
16 Jahre 18 - - 56 14 250
17 Jahre T - - 11 * *
Insgesamt, darunter 52 * * 193 2 11,4
Manner 35 * * 100 18 18,0
Frauen 17 - - 93 4 43
Kein Hauptschulabschluss ] - - 38 [ 15,8
Hauptschulabschluss 29 * * 88 9 10,2
Mittlere Reife T - - k1 4 129
Thiringen Deutschland 49 * * 183 21 11,5
Ausland 3 - - 10 * *
13 Jahre - - - 14 - -
14 Jahre 11 - - 43 4 9.3
15 Jahre 19 - - 74 T 95
16 Jahre 19 * * 51 9 17,6
17 Jahre * - * 7 * *
Erstellungsdatum: 22.02 2012, Statistik Daterzentrum, Auftragsnummer 131183 © Statistik der Bundesagentur fir Arbeit

*} Die erhobenen Daten unterfiegen grundsatzlich der Geheimhaltung nach § 18 BStatG. Eine Ubermittiung von Eir ist daher a Aus diesem Grund werden bei den lhnen

zur Verfligung

Daten auch

zusammengefasst.

1) filir die kumulierten Austritte ist neben dem & monatigen Verbleibsintervall auch die 6 monatige

it der B o

ik zu

kleiner 3 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen Zahlenwert kleiner 2 geschlossen werden kann, anonymisiert oder zu Gruppen
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Tabelle 3a: Ab an Teilnehmern in Beruf: iegsbegleitung nach § 421s SGB lll und Beruf: tiegsbegleit Bild ketten (BMBF nitiative) nach
gewdhiten P rkmalen und der tatsdchlichen Teilnahmendauer
Deutschland
2009, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Januar 2012
2000
davon
F 4 . ndheit- N Werkstatt
T Insgesamt ) ) selbststan- | S50 vertrags | cilende | UBS perséniiche | andere | Berufsvor- for | MaBnahme-| Mainahme
Arbeit Ausbildung Studium dige P widriges. - Unter- ~ - ) . ziel vorzeitig normal
Tatigkeit Elgelnﬂach— Verhalten Motivation forderung Griinde Griinde bereitung | behinderte emeicht beendet
tigungen Menschen
1 z 3 [ 5 5 7 B B 10 1 12 13 14 15
Insgesamt 7.480 5 62 g N 19 18 622 ] 221 726 265 g ] 5678
kleiner 1 Monat 581 -] " - - - " 21 - 15 ] - - - 534
1 bis unter 3 Monate 2583 " " " - - " 107 ] B4 32 2 - 8 2318
3 bis unter & Monate 2585 " 26 - - - 5 25 20 197 109 128 - 46 1811
Insgesamt 6 bis unter 12 Monate 173 " az - - 10 7 260 El 125 T2 116 " 42 1.017
12 bis unter 12 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und linger R | - - - - R R - R R R R - -
Insgesamt 2441 4 an R N 12 13 240 E] 234 138 185 R 58 3302
kleiner 1 Monat 378 | - - - - 4 13 - 9 3 - - - 200
1 bis unter 3 Monate 1.500 " " - - - " 50 " 42 12 g - 4 1.365
3 bis unter & Monate 1.552 " " - - - " 126 20 108 7 az - 28 1.086
Manner 6 bis unter 12 Monate 1.082 * 2 - - T 5 151 " 6e 40 75 - 26 842
12 bis unter 12 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - . - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - . - - - - - - - - - - - -
36 Monate und l&nger - -] - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 3,038 B 72 . N 7 5 273 E] 187 83 100 . ET) 2288
kleiner 1 Monat 253 -] " - - - - :] - ] 3 - - - 235
1 bis unter 3 Monate 1.074 -] " " - - " 48 4 =] 14 12 - 4 851
3 bis unter & Monate 1033 " =] - - 3 " e g Bg 32 46 - 18 725
Frauen 6 bis unter 12 Monate a7 -] 10 - - 3 " 118 17 57 3 M " 16 ars
12 bis unter 12 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - . - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer R | - - - - R R - R R R R - -
Insgesamt 1.164 ] 5 R N 5 5 102 5 86 42 50 R 12 872
Keiner 1 Monat 103 | - - - - . 3 - 4 = - - - o4
1 bis unter 3 Monate 461 -] - - - - - 15 " 12 - 4 - 3 410
. 3 bis unter & Monate 335 -] . - - - " 42 " A 12 a2 - T 203
KE!;::;T;U— 6 bis unter 12 Monate 265 -] . - - - " 42 " 19 2 12 - " 158
12 bis unter 12 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und l&nger - -] - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 4242 5 48 . N [T] 10 336 a5 232 123 168 . 7 3152
Keiner 1 Monat 362 . . - - - 3 15 - 8 3 - - - 332
1 bis unter 3 Monate 1.238 " " " - - " [::3 " 43 15 18 - 4 1.084
3 bis unter & Monate 1.5608 " 21 - - - " 121 " 110 70 72 - k2 1.108
Hauptschul- g pie unter 12 Monate 1073 . 24 - - 8 3 172 21 71 35 78 . 3 827
abschluss .
12 bis unter 12 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |anger - -| - - - - - - - - - - - - -




Insgesamt

Ausbildung

Studium

selbsistin-
dige
Tatigheit

gesundheit-

Besintrich-
tigungen

vertrags-
widriges
Verhalten

fehlende
Motivation

persdnliche
Griinde

andere
Griinde

Werkstatt

behinderte

Malnahme-
ziel vorzeitig
emeicht

Malnahme
normal
beendet

Mittlere Reife

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

8 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

13

Fachhoch-schulreife

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

6 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

Abitur/Hoch-
schulreife

Insgesamt

keiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

6 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

Deutschland

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

6 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

1.952

1278

M2

Ausland

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

6 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

1.661




2000
davon
o ™ Insgesamt ) _ ) selbststin- ges::: = vertgs | ppnge | Uber-oder persnliche | andere | Berufsvor- " fiir Matinahme- | Mafinshme
Arbeit | Ausbidung | Studium dige | pecintrach- | I99ES | ysiation | | UNter Grinde | Grinde | bereitung | behindere | 2% VOrZ=itg|  nommal
Tatigheit tigungen Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
1 z 3 [ 5 B 7 B 5 10 1 12 13 14 15

Insgesamt 535 ] . N N R R 35 7 a0 16 B - (] 430
kleiner 1 Monat 50 -] - - - - - - - = - - - - 48
1 bis unter 3 Monate 169 -] - - - - - T - = = - 151
3 bis unter & Monate 167 -] - - - - - 11 8 12 a - - 4 125
13 Jahre 6 bis unter 12 Monate 149 -] . - - - - 17 . a 5 - - = 115
12 bis unter 12 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - -] - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 2240 ] 7 R N 7 3 188 20 154 52 20 - 21 1797
kleiner 1 Monat 181 -] - - - - . ] - 4 = - - - 169
1 bis unter 3 Monate 768 -] . - - - - a7 - 20 . 3 - = BEE
3 bis unter & Monate 783 -] " - - 4 " 50 11 T8 26 g - 12 583
14 Jahre 6 bis unter 12 Monate 57 -] 3 - - = . 66 a 45 16 a - = a5
12 bis unter 12 Monate - . - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - . - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - -] - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 2764 B 20 - - 7 ] 245 19 148 100 80 R T 2087
kleiner 1 Monat 193 -] - - - - . 9 - = 4 - - - 177
1 bis unter 3 Monate a52 -] - - - - . a1 3 = 10 5 - 4 875
3 bis unter & Monate 1.010 " 10 - - - " a5 g T2 46 M - 16 712
15 Jahre 6 bis unter 12 Monate 609 -] 10 - - ] " 110 T 44 40 43 - 14 333
12 bis unter 12 Monate - -] - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - -] - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - -] - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |Snger - -] - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 1523 " 19 " - 5 =] 136 17 T8 46 121 " 7 1.064
Kieiner 1 Monat 118 | - - - - . 5 - 7 - - - - 104
1 bis unter 3 Monate 562 -] " " - - - 24 3 20 g g - - 406
3 bis unter & Monate 480 -] =] - - - 3 47 3 28 23 50 - g 297
16 Jahre 6 bis unter 12 Monate 382 " =] - - - 4 ;1) 11 2 15 54 " 18 167
12 bis unter 12 Monate - -] - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - -] - - - - - - - - - - - - -

24 bis unter 36 Monate - -] - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |anger - -] - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 282 B ] B = B B 30 3 13 10 28 B ] 196
kleiner 1 Monat 2 -] - - - - - . - - - - - - 21
1 bis unter 3 Monate i -] - - - - - " - ] 3 4 - " a0
3 bis unter & Monate 105 " - - - - - 10 - " 4 12 - " 66
17 Jahre 6 bis unter 12 Monate 54 -] - - - - - 12 3 " 3 ] - " 19

12 bis unter 12 Monate - -] - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - -] - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - -] - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und linger - - - - - - - - - - - - - -

Ersteflungsdaturm: 22 02 2012, Staistik Datenzentrum, Aufiragsnummer 131193

") Die Daten der nach § 16 BStatG. Elne von Ist daher Aus diesem Grund werden bel den Ihnen zur Daten auch 3 und Daten, aus denen rechnensch auf einen 2
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Tabelle 3a: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB Ill und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach
ausgewahlten Personenmerkmalen und der tatséchlichen Teilnahmendauer

Leutschland
2009, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Janu

Berufeinstiegsbegleitung
2010
davon
’ T s Insgesamt ) ) ) selbststin- EET;:E‘ - vermgs | e | UPerOder | mche | andere | Berufswoe |WWerksiattfir] MaBinahme- | MaBnahme
Arbeit Ausbildung Studium _d.»ge . Beeintrach- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bereitung behinderte | ziel wmang nomal
Tatghekt | o | Veraiten forderung Menschen | emeicht beendet
15 17 18 13 E 1 22 23 24 25 B E ) E] E]
Insgesamt 7751 15 561 3 N 38 1] 1622 o3 814 387 1128 ) 758 2303
kleiner 1 Monat 73 - 3 - - - - 1 - 19 3 - - - a7
1 bis unter 3 Monate 180 - 4 - - - " 42 3 28 7 4 - " 6a
3 bis unter & Monate 537 " 15 " - 3 " 150 4 o ) 18 - . 185
Insgesamt 6 bis unter 12 Monate 1847 " a5 " - 15 17 448 k2 267 135 128 140 576
12 bis unter 12 Monate 3.064 " 243 " - 16 16 615 El 205 127 422 i1 383 03
18 bis unter 24 Monate 2070 T 211 " - 4 4 340 21 114 65 554 - 206 533
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und linger R R - - R - R R - R - R R - R
Insgesamt 4457 12 314 " - 20 26 a7 51 408 218 862 5 433 1.332
kleiner 1 Monat 43 - 3 - - - - 7 - 1 . - - ]
1 bis unter 3 Monate 86 - 3 - - - . 26 . 1 . . _ . p
3 bis unter & Monate 202 * :] " - " " 0 " e 19 12 - . a1
Manner 6 bis unter 12 Monate 1.043 * 50 - - =] T 254 n 152 76 68 - e} 334
12 bis unter 12 Monate 1768 3 133 - - 7 12 a7 17 142 T4 240 3 214 535
18 bis unter 24 Monate 1.225 T 17 - - " 4 210 g 54 41 a - 123 35
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und linger R R - - R - R R - R - R R - R
Insgesamt 3202 3 247 3 R 18 15 644 42 406 151 484 4 324 a71
kleiner 1 Monat a0 - - - - - - 4 - 8 . - - - 17
1 bis unter 3 Monate T4 - . - - - - 18 = 17 * = - = 12
3 bis unter & Monate 244 - . - - . . 57 . 53 " . _ . o4
Frauen 6 bis unter 12 Monate 804 - a5 " - i1 10 102 12 115 50 60 " Kkl 242
12 bis unter 12 Monate 1.205 3 110 " - =] 4 238 14 153 53 173 - 168 388
18 bis unter 24 Monate B45 - o4 " - " - 130 12 6o 24 223 - 73 218
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 1.488 B 100 N R 8 13 242 18 122 an 304 5 70 247
kleiner 1 Monat 10 - . - - - - . - - . - - - 7
1 bis unter 3 Monate 23 - . - - - - = - 3 . = - - 11
) 3 bis unter & Monate 73 - . - - . . 24 . 14 a3 . _ . »
K“;‘;ﬁ;‘:“" 8 bis unter 12 Monate 203 - 0 - - . 7 70 7 a7 20 . . 106
12 bis unter 12 Monate 553 " 51 - - " 3 a0 5 47 133 - k2 168
18 bis unter 24 Monate 516 " 38 - - 3 " 52 " 2 =] 227 - 26 135
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und linger R R - - R - R R - R - R R - R
Insgesamt 4281 9 EvE] B R 24 19 975 55 485 220 473 3 478 1178
kleiner 1 Monat 43 - . - - - - 7 - 18 . - - - 14
1 bis unter 3 Monate 100 - . - - - . 24 3 18 . . _ . 4
3 bis unter & Monate 345 " 1" " - " " oe 3 55 21 " - . 127
'-:t:;‘;:‘sus'— 6 bis unter 12 Monate 1.058 " 51 - - 10 6 256 21 139 &3 73 - 101 37
12 bis unter 12 Monate 1716 4 157 " - 11 g 386 16 71 80 20 3 232 445
18 bis unter 24 Monate 1018 3 140 - - " " 204 12 B4 k) 188 128 230
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - -



koester
Textfeld
Tabelle 3a: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach ausgewählten Personenmerkmalen und der tatsächlichen Teilnahmendauer



Benfeinstiegsbegleitung

200
davon
Per Tei d selbststan- | 35U0AE | e Uber- oder . Werkstatt fir | Mainahme- | MaBinahme
nsgesamt | abeit | Ausbikiung | Studiom dige | lehe | wid e peplende | Unter | PerBnihe | anders E;:‘::J’:; behinderte | ziel vorzsitig | nommal
Tatigheit figungen Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
15 17 18 18 El 2] 22 E] 24 25 26 E 8 E] 30

Insgesamt 481 B 24 E . B 82 4 62 21 50 R 50 152
kleiner 1 Monat T - - - - - - - - - - - - 7
1 bis unter 3 Monate 12 - - - - - 8 - . - = - - 4
3 bis unter & Monate 50 - - - - = 13 - 11 . = - 7 13
Mittlere Reife 6 bis unter 12 Monate 129 - 9 - . = 26 - ez B8 8 - 11 as
12 bis unter 12 Monate 177 - 10 - " - 24 . 18 11 20 - 10 73
18 bis unter 24 Monate as = 5 - - - 13 = = . 19 - ) 17

24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt * - - - - - - - - - = - - =
kleiner 1 Monat - - - - - - - - - - - - - -
1 bis unter 3 Monate - - - - - - - - - - - - - -
3 bis unter & Monate - - - - - - - - - - - - - -
Fachhoch-schulreife |6 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - -
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate . - - - - - - - - - - - - =
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 5 - . - - - = - = - = - - -
kleiner 1 Monat - - - - - - - - - - - - -
1 bis unter 3 Monate - - - - - - - - - - - - - -
; 3 bis unter & Monate * - - - - - - - = - - - - -
Abﬁ;?;‘_’:" 6 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - -
12 bis unter 18 Monate * - - - - - - - - - = - - -
18 bis unter 24 Monate " - " - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 6.120 1 488 - 35 2 1.201 T3 644 297 D44 =] 610 1781
kleiner 1 Monat 58 - " - - - :] - 12 3 - - - 2
1 bis unter 3 Monate 126 - " - - " M 3 2 i1 4 - " 50
3 bis unter & Monate 3z - 14 - 3 " i 3 62 28 12 - " 135
Deutschland 6 bis unter 12 Monate 1440 - 75 - 14 13 328 28 224 1068 102 112 437
12 bis unter 12 Monate 242 5 214 - 14 12 465 n 228 107 355 i1 305 687
18 bis unter 24 Monate 1.600 ] 178 - 4 4 257 17 a5 47 47 - 160 439
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 1538 4 T0 - 3 T 308 10 167 66 178 - 143 481
kleiner 1 Monat 14 - . - - - 3 - [:] - - - - 4
1 bis unter 3 Monate a2z - - - - - 7 - [:] . - - - 18
3 bis unter & Monate 137 " " - - 46 " 29 " ] - 5 44
Ausland 6 bis unter 12 Monate am " :] - " 4 108 ] H“ 7 26 - 26 122
12 bis unter 12 Monate a11 " 28 - " " 142 8 68 18 66 - 75 203
18 bis unter 24 Monate a3 " az - - - a1 " 19 18 a1 - Er) g0
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - -




Benufeinstiegsbegleitung
200
davon
f Tei d selbststan- | 35U0AE | e Uber- oder L Werkstatt firr | Mainahme- | Mainahme
Insgesamt |\ teit | Ausbidung | Studium dige BE::‘;D*‘ widriges :;":f:n Unter- pe'(:_:r"'d":‘e ::;Z E;m’:; behinderte | ziel vorzsitig | nommal
Tatigheit figungen Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
15 17 18 18 El 2] 22 E] 24 25 26 E 8 E] 30

Insgesamt T4 a3 - 4 " 144 16 115 k) 64 - a1 215
kleiner 1 Monat T . - - - = - 4 - - - - =
1 bis unter 3 Monate 19 . - - - 3 - 5 = - - - =
3 bis unter & Monate 50 - - - = 10 - 17 * B - = 18
12 Jahre 6 bis unter 12 Monate 181 - - . " 48 8 =] 11 - - . 58
12 bis unter 12 Monate 285 14 - . - 54 3 40 18 10 - 47 =]
18 bis unter 24 Monate 182 17 - - - 28 5 14 7 44 - 17 860
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 2382 137 - 7 18 481 El 258 123 333 - 2588 735
kleiner 1 Monat ped . - - - = - 5 . - - - 14
1 bis unter 3 Monate 48 - - - - = = 8 . - - - 0
3 bis unter & Monate 13g . - . = 41 = % 13 - - 4 40
14 Jahre 6 bis unter 12 Monate 534 10 - 3 a 132 T B2 ) 24 - 4 185
12 bis unter 12 Monate a7 52 - " T 160 13 o8 46 115 - 132 245
18 bis unter 24 Monate 740 T2 - " " 105 T 40 7 104 - a1 212
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 281 203 - 16 10 622 20 288 120 485 - 268 784
kleiner 1 Monat pur . - - - 3 - 8 . - - - 15
1 bis unter 3 Monate 50 . - - = 15 = a - = - - 21
3 bis unter & Monate 185 5 - . - a7 " 23 " " - 15 61
15 Jahre 6 bis unter 12 Monate 654 3 - :] " 150 11 106 B4 46 - 54 183
12 bis unter 12 Monate 1133 a1 - i1 4 243 11 103 £ 181 - 125 320
18 bis unter 24 Monate 770 75 - " 3 144 5 3 20 230 - T4 175
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 1465 147 - 10 a 203 11 124 62 216 4 121 460
kleiner 1 Monat 1 - - - - 4 - - - - - - ]
1 bis unter 3 Monate 2 " - - - =] - 5 - " - " 14
3 bis unter & Monate 113 i1 - " " 28 19 i1 ] - 4 H“
16 Jahre 6 bis unter 12 Monate 354 3 - " 4 80 3 e 25 3 - n 110
12 bis unter 12 Monate 642 T - 5 4 118 4 M 22 oz 3 63 217
18 bis unter 24 Monate 312 38 - " - 56 3 20 =] 78 - 0 72

24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 312 az - " " a5 ] 24 11 42 - 2 B2
kleiner 1 Monat 3 - - - - " - - - - - - "
1 bis unter 3 Monate 7 - - - - " - " - . - - "
3 bis unter & Monate 3 " - - - 1" - T " " - " 12
17 Jahre 6 bis unter 12 Monate oz " - - " 25 " - 4 17 - ] 20
12 bis unter 12 Monate 122 12 - " " k=l - 1 3 14 - 13 M
18 bis unter 24 Monate 42 =] - - - 14 " - " 8 - " 1
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - -

Erstellungsdatum: 22 02.2012, Staistk Datenzentrum,
") Die Daten der Gen auf einen Kieiner 3 werden kann, oder zu Gruy




"f-\ Bundesagentur Mtr Arbeil

Statistik

Tabelle 3a: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB Il und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach
ausgewahlten Personenmerkmalen und der tatsachlichen Teilnahmendauer

Leutschland
2009, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Janu

Jan - Okt 2011
davon
F Te d selbststan- | 9esundnet- | Uber- oder _ Werkstatt fiir | Mafinahme- | MaBnahme
Insgesamt | ieit | Ausbildung | Studium dige BE;':‘; o widrigt Rm':;::n Unter- pe;:'::"’ ;"m”:d": E:;":m?‘:' behinderte | ziel vorzeitig | mormal
Tatigheit figungen Verhalten forderung 9 Menschen emeicht beendet
Eal a2 a3 34 as 36 g k) EL] 0 Eal 42 43 44 a5
Insgesamt 9730 28 1378 B ; 55 a3 1625 5% 737 513 EE 13 1056 3223
Kleiner 1 Monat 31 - - - - - - 8 . 7 3 . - . 7
1 bis unter 3 Monate 121 - . - - . - ) . 31 10 . - . 30
3 bis unter & Monate 450 - . - - . [ 140 3 ) 38 25 - 38 o3
Insgesamt |6 bis unter 12 Monate 1428 4 @ . - 7 7 202 9 217 183 143 : 161 328
12 bis unter 18 Monate 1.200 ) 140 . - 9 5 243 1 102 75 109 : 128 484
18 bis unter 24 Monate 2.403 3 383 5 : 18 16 418 12 143 106 202 3 238 757
24 bis unter 36 Monate 3.008 21 748 . : 12 9 488 18 138 118 408 5 487 1544
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 5.521 23 822 4 : B2} 24 019 34 364 204 51 8 504 1840
Kleiner 1 Monat 19 - - - - - - 5 . 4 . . - . 4
1 bis unter 3 Monate a0 - : - - . - 23 . 15 . - - . 20
3 bis unter & Monate 248 - : - - . 5 73 3 45 19 . - 20 58
Manner 6 bis unter 12 Monate 206 . 52 - - 4 . 163 4 116 103 a3 : 83 181
12 bis unter 18 Monate 707 - a7 . - 4 . 141 7 54 45 58 : 73 230
18 bis unter 24 Monate 1.366 . 20 . - 7 1 240 8 a0 52 176 - 139 440
24 bis unter 36 Monate 2308 17 444 . : 5 4 274 10 ) 8 237 3 278 809
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 2206 5 556 5 : 31 19 708 21 373 219 422 5 282 1381
Kleiner 1 Monat 12 - - - - - - 3 - 3 . . - - 3
1 bis unter 3 Monate 52 - - - - . - 15 - 16 . . - 3 10
3 bis unter & Monate 213 - 4 - - 5 . &7 - 53 19 1 - 18 a7
Frauen 6 bis unter 12 Monate 622 - 41 . - . [ 120 5 101 80 a0 - 78 137
12 bis unter 18 Monate 583 - 53 - - 5 . 102 4 48 20 50 - 55 234
18 bis unter 24 Monate 1.034 . 154 . : 10 5 176 4 83 54 126 : 09 315
24 bis unter 36 Monate 1.600 . 04 - - 7 5 214 8 ) 50 171 : 211 845
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 1767 10 215 . : 13 B 217 7 112 74 200 ) 153 675
kleiner 1 Monat = - - - - - - - - 3 - 3 - - 3
1 bis unter 3 Monate - - - - - - - . * - - - - - -
) 3 bis unter & Monate 58 - - - - . . : . 16 5 4 - . 4
KE";:::‘TS‘:‘“" 6 bis unter 12 Monate 212 . 9 - - . - 28 . 32 30 30 - 19 81
12 bis unter 18 Monate 103 - o - - . . ) 3 7 8 ] : . )
18 bis unter 24 Monate 413 . 6 . - 4 4 53 - 19 15 04 : 34 120
24 bis unter 36 Monate 210 7 131 - : 5 . a3 . 27 16 133 5 o1 a8
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 5513 12 895 4 : 31 28 1011 2 234 302 488 3 655 1817
Kleiner 1 Monat 18 - - - - - - 7 . 3 . . - . 4
1 bis unter 3 Monate a7 - : - - . - 2 - 25 . . - . 23
3 bis unter & Monate 207 - . - - 6 3 101 2 . - 2 53
":“SL“SI“:‘S”E" 6 bis unter 12 Monate e 3 78 . - 6 5 183 5 141 104 02 . 17 183
12 bis unter 18 Monate 685 - 101 . - 5 3 145 [ a0 42 58 - 00 176
18 bis unter 24 Monate 1328 - 231 . : 10 12 254 8 i) 50 124 : 139 418
24 bis unter 36 Monate 2150 9 474 - - . 5 270 1 6 73 107 - 282 760
38 Monate und |anger - - - - - - - - - - - - - - -



koester
Textfeld
Tabelle 3a: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach ausgewählten Personenmerkmalen und der tatsächlichen Teilnahmendauer



Jan - Okt 2011
davon
Per Tei d selbststan- | 9=sundneit-| Ober- oder - Werkstatt firr| Mafinahme- | Mafinahme
Insgesamt | ieit | Ausbildung | Studium dige Be::"; o widrigt Rm':;::n Unter- pe;:'::"’ ;"m”:d"‘; i‘:"r;'.z:" behinderte | ziel vorzeitig | mormal
Tatigheit figungen Verhalten forderung 9 Menschen emeicht beendet
31 32 EE] 24 ES 36 37 EE) ) 20 41 4z 43 44 45

Insgesamt E5 N 75 R R 3 . 105 B 58 28 48 . 76 250
kleiner 1 Monat - - - - - - - - - . - - - - -
1 bis unter 3 Monate - - - - - = - . - . - = - = 5
3 bis unter & Monate 42 - . - - - = a = 8 = = - = 13
Mittlere Reife 6 bis unter 12 Monate 128 - 6 - - - - ) " 14 ] 1" - 14 46
12 bis unter 18 Monate 127 - 16 - - = = 19 - 8 7 8 - 13 54

18 bis unter 24 Monate 167 - 24 - - = - 28 - 12 11 13 . 21
24 bis unter 36 Monate 162 - 28 - - - - 16 - 10 " 12 - 20 T4

38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt - - - - - - - - - . - - - - -
kleiner 1 Monat - - - - - - - - - - - - - - -
1 bis unter 3 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
3 bis unter & Monate - - - - - - - - - - - - - - -
Fachhoch-schulreife |6 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 20 - . - - - - 4 = . = = - = EY

kleiner 1 Monat - - - - - - - - - - - - - -
1 bis unter 3 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
; 3 bis unter & Monate - - - - - - - . - - - - - = -
Abﬁ:?;‘.’:" 6 bis unter 12 Monate 3 - - - - - - . . - . - - - -
12 bis unter 18 Monate [:] - . - - - - . - - - - - - .
18 bis unter 24 Monate [:] - . - - - - - - . - - - - .
24 bis unter 36 Monate 3 - - - - - - . - . - - - - -
36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 7832 20 1.124 ] " 50 29 1.219 46 570 320 826 13 arnz 2657
kleiner 1 Monat 23 - - - - - - 7 - 8 = 3 - _ 5
1 bis unter 3 Monate 88 - . - - = - 30 = 25 = - - = 21
3 bis unter & Monate 355 - . - - = 5 105 = 73 30 18 - = [
Deutschland 6 bis unter 12 Monate 1.162 - T2 " - T ] 227 T 178 120 118 " 141 27
12 bis unter 12 Monate 1.044 - 123 - - T - 178 10 Te 55 a3 3 a2 401
18 bis unter 24 Monate 1.807 - 310 4 " 16 12 33 g 111 75 249 3 102 603
24 bis unter 36 Monate 3.253 7 547 - - 12 - 358 17 108 a2 344 5 411 1.287
36 Monate und linger - - - - - - - - - - - - - R -
Insgesamt 1.825 g 245 3 " " 14 326 a 155 121 163 - 177 541
kleiner 1 Monat a8 - - - - - - * = e » ® _ » .
1 bis unter 3 Monate 3o - - - - " - " - i1 " - - " -
3 bis unter & Monate 100 - - - - - - 33 - 26 T ] - 3 24
Ausland 6 bis unter 12 Monate 258 - 20 " - - - 62 " 38 2 25 - 12 56
12 bis unter 12 Monate 230 - 17 " - " 3 &1 " 24 20 15 - 2 54
18 bis unter 24 Monate 477 - 63 " - - 4 101 4 3 El 52 - 44 145
24 bis unter 36 Monate 722 4 145 - " - 5 122 " 3 25 62 - T8 251
36 Monate und lénger - - - - - - - - - - - - - R -




Jan - Okt 2011

davon
Per Tei d selbststan- | 9=sundneit-| Uber- oder _ Werkstatt fir| Mainahme- | MaBnahme
Insgesamt | ieit | Ausbildung | Studium dige Be;':‘; o widrigt Rm':;::n Unter- pe;:'::"’ ;"m”:d"‘; E;":;‘:’ behinderte | ziel vorzeitig | mormal
Tatigheit figungen Verhalten forderung 9 Menschen emeicht beendet
31 32 EE] 24 ES 36 37 EE) ) 20 41 4z 43 44 45

Insgesamt 1.188 - 1068 " T 174 10 130 51 134 " 150 403

kleiner 1 Monat - - - - - - - - - - - - -

1 bis unter 3 Monate - - - - - - - - - - - - 3

3 bis unter & Monate 45 - - = = * - 18 5 = _ » g

12 Jahre 6 bis unter 12 Monate 105 - - * - 3z - 3 12 - - " 17
12 bis unter 12 Monate 17 - - - ) " 19 11 4 - 16 ko

18 bis unter 24 Monate 322 - 20 - 3 55 " k=l 16 52 - H“ 20

24 bis unter 36 Monate 573 - 75 - - 45 5 k=l T T4 " B2 251

38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 3.183 - 414 17 10 471 15 261 175 367 " 387 1.087

kleiner 1 Monat 10 - - - - - - 3 - - - = 4

1 bis unter 3 Monate 32 - - - - " - =] 4 - - . "

3 bis unter & Monate 134 - - * - k) - 38 18 - - 4 28

14 Jahre 6 bis unter 12 Monate 03 - - * - 70 3 84 52 a3 " 5 T
12 bis unter 12 Monate 392 - 25 5 - 71 4 33 25 a5 - H“ 152

18 bis unter 24 Monate 775 - 12 4 4 133 3 51 Er) 17 - o4 7

24 bis unter 36 Monate 1.457 - 64 5 - 150 5 45 ) 71 " 195 570

38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 3.208 a 488 24 18 576 20 225 120 az3 7 33z 1.077

kleiner 1 Monat 12 - - - 3 " " - - 3

1 bis unter 3 Monate 34 - - " - 11 " " " - . ]

3 bis unter & Monate 138 - . 3 47 " az T 4 - . 24

15 Jahre 6 bis unter 12 Monate 544 - 36 3 4 100 4 T0 2] 81 " 5e 137
12 bis unter 12 Monate 430 - 55 " - 80 4 az 28 as " 43 144

18 bis unter 24 Monate 806 - 128 10 4 141 4 38 2 104 " 68 72

24 bis unter 36 Monate 1.331 - 266 5 4 194 ] 44 50 112 3 150 480

36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 1.616 12 284 10 a iz g a0 6e 131 " 141 534

kleiner 1 Monat 5 - - - - 3 " " - - - - -

1 bis unter 3 Monate k] - - - - 14 - " " - - " 4

3 bis unter & Monate 104 - i1 " - 33 " 12 " - - " 25

16 Jahre 6 bis unter 12 Monate 205 - 20 " - 75 " 21 24 az - 35 T3
12 bis unter 12 Monate 270 - 46 " - 45 " 12 T 28 " 23 105

18 bis unter 24 Monate 02 - =) 3 4 67 " 18 15 23 " 27 142

24 bis unter 36 Monate 519 10 114 " - 86 " 17 16 a3 - 47 185

36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt a3 5 T2 " - 67 " 28 2 az " 30 i

kleiner 1 Monat " - - - - - - " - - - - -

1 bis unter 3 Monate - - " " - 5 - 3 3 - - - 3

3 bis unter & Monate az - " - - =] - 3 3 4 - ] i1

17 Jahre 6 bis unter 12 Monate 7 - 12 - - 11 " 1" 5 T - ] 2
12 bis unter 12 Monate B4 - 12 - - 13 - 5 " 4 " 4 23

18 bis unter 24 Monate ar - 19 - - 16 - 4 5 ] - T 28

24 bis unter 36 Monate og - 7 - - 13 " " 5 1" - T 20

36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - -

Erstellungsdaturm: 22 02 2012, Staistk Datenzentrum,

") Die Daten

derG




"f.\ Bundesagentur [T Arbeil

e Forderstatistik
Statistik
Tabelle 3a: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB Il und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach
ausgewahlten Personenmerkmalen und der tatsachlichen Teilnahmendauer
Leutschland
2009, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Janu
g Bildy
Jan - Okt 2011
davon
F T d selbststan- | 95sUndneit- | g Uber- oder o Werkstatt fiir | Malinahme- | Malinahme
Insgesamt | ieit | Ausbildung | Studium dige BE;':‘; | wdriges Rm':;::n Unter- pe;:'::"’ ;"m”:d": E:;":m?‘:' behinderte | ziel vorzeitig | mormal
Tatigheit figungen Verhalten forderung 9 Menschen emeicht beendet
45 a7 48 43 =0 51 52 53 54 55 £ 5T 58 =3 &0
Insgesamt 1.580 B 30 E - 15 7 426 =] 263 123 a3 - 3 506
kleiner 1 Monat 178 - . - - - - 13 - 9 8 - - : 148
1 bis unter 3 Monate 177 - . - - 4 . &0 : a9 13 4 - : 49
3 bis unter & Monate 287 - 1 - - 7 . 128 1 a8 20 14 - 12 a2
Insgesamt 6 bis unter 12 Monate as57 . 15 - - 4 3 225 : 147 84 75 - 77 216
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 207 B 21 - - 7 5 248 16 139 71 58 - 46 204
kleiner 1 Monat a9 - . - - - - 7 - 5 4 - - = a1
1 bis unter 3 Monate m - . - - : . 33 : 23 8 3 - : v
3 bis unter 6 Monate 202 . 8 - - : . 70 : a5 10 12 - ] 52
Manner 8 bis unter 12 Monate 505 - 1 - - 3 . 138 8 78 51 44 - as 134
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 668 B a - - 8 B 177 [ 124 52 34 - 47 208
kleiner 1 Monat 76 - - - - - - B8 - 4 = - - - B84
1 bis unter 3 Monate 75 - - - - = - 26 - 16 = = - = 22
3 bis unter 6 Monate 185 - 5 - - 5 . 58 : a3 10 . - : 40
Frauen 6 bis unter 12 Monate 352 = 4 - - = = &7 = 71 a3 a1 - g az
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 112 B . - - - - 33 B 19 17 [ - 5 28
kleiner 1 Monat a - - - - - - - - . = - - - 7
1 bis unter 3 Monate 13 - - - - - - 3 - = = - - - a1
) 3 bis unter & Monate 27 - . - - - - 13 - 5 = - - = B
KE";::;‘T;:'“" 6 bis unter 12 Monate 82 . . - - - - 17 . 10 11 I - . 12
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 1.032 B 25 - - 12 3 279 14 176 78 72 - 79 295
kleiner 1 Monat 83 - . - - - - 8 - 7 4 - - = 82
1 bis unter 3 Monate 124 - . - - 3 . 41 : 25 7 3 - - ar
3 bis unter & Monate 218 - 8 - - 5 . 74 : 41 15 8 - 10 40
Hauptsehub g pie. unter 12 Monate 607 - 13 - - 4 - 156 8 103 50 81 - 85 147
abschluss .
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -
38 Monate und |anger - - - - - - - - - - - - - - -



koester
Textfeld
Tabelle 3a: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach ausgewählten Personenmerkmalen und der tatsächlichen Teilnahmendauer



g Bl

Jan - Okt 2011

Insgesamt

davon

Aushildung

Studium

selbststan-
dige
Tatigkeit

gesundheit-
liche:
Beeintrich-
tigungen

vertrags-
widriges
Verhalten

fehlende Ubjrr"l:r‘fer persrliche |  anders
Motivation Grinde Griinde
forderung

Berufsvor-
bereitung

Werkstait fiir
behinderte
Menschen

Malnahme-
ziel vorzeitig
emeicht

Malnahme
normal
beendet

43

Mittlere Reife

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

8 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

Fachhoch-schulreife

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

8 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

Abitur/Hoch-
schulreife

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

8 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

Deutschland

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

8 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer

316

185 8 120 63

441
139
42
T8
181

Ausland

Insgesamt

kleiner 1 Monat

1 bis unter 3 Monate

3 bis unter & Monate

8 bis unter 12 Monate
12 bis unter 12 Monate
18 bis unter 24 Monate
24 bis unter 36 Monate
36 Monate und langer




] Bildy
Jan - Okt 2011
davon
Per Tei d selbststan- | =S Ober- oder _ Werkstatt fiir| Malinahme- | MaRnahme
Insgesamt | ieit | Ausbildung | Studium dige Be::"; o widrigt Rm':;::n Unter- pe;:'::"’ ;"m”:d"‘; i‘:"r;'.z:" behinderte | ziel vorzeitig | mormal
Tatigheit figungen Verhalten forderung 9 Menschen emeicht beendet
45 ar 48 43 5o 51 52 53 54 55 55 57 58 59 &0

Insgesamt 180 - . - - B . 48 5 43 ] - - 12 70

kleiner 1 Monat 1 - - - - - - - - . = - - = az

1 bis unter 3 Monate 20 - - - - - - 8 - = = - - - 7

3 bis unter & Monate 26 - - - - = - 8 = 8 = - - - 5

13 Jahre 6 bis unter 12 Monate 109 - . - - = = a1 4 28 5 - - = 26
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 620 B 4 - - 4 B 137 5 ) 33 14 N a0 196

kleiner 1 Monat 80 - - - - - - 3 - - - - - - 75

1 bis unter 3 Monate 62 - - - - - - 14 - = = . - = 24

3 bis unter & Monate 11 = . - - = = 48 = 23 = - - = b3}

14 Jahre 6 bis unter 12 Monate 267 - . - - = = T4 = 40 24 = - 25 b}
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

38 Monate und |&nger - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 574 R 12 R R 5 . 187 8 o5 56 40 - 32 157

kleiner 1 Monat 49 - - - - - - ] - 4 3 - - -
1 bis unter 3 Monate a7 - . - - = - 20 = 10 8 - - = 13
3 bis unter & Monate 146 - ] - - = = 47 4 28 a 8 - =

15 Jahre 6 bis unter 12 Monate 312 - " - - - - 85 " 53 36 az - 25 72
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 245 B 10 B B 3 B 82 B i 23 34 = 16 68

kleiner 1 Monat 12 - - - - - - 3 - * = - _ _ 5

1 bis unter 3 Monate 12 - - - - - - 7 - = B = _ _ 4

3 bis unter & Monate a7 - " - - = - 21 = 8 3 = - = 22

16 Jahre 6 bis unter 12 Monate 146 - 5 - - " - EL - 14 17 7 - " k-
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 38 B g B B B B Xl B 3 B 5 = B 0

kleiner 1 Monat - - - - - - - - - - - - - - .

1 bis unter 3 Monate - - - - - * - - - - - - - - .

3 bis unter & Monate 12 - - - - - - 4 - - - - - - .

17 Jahre 6 bis unter 12 Monate 18 = . - - - R 4 R . . . R R .
12 bis unter 12 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

18 bis unter 24 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

24 bis unter 36 Monate - - - - - - - - - - - - - - -

36 Monate und langer - - - - - - - - - - - - - - -
Erstellungsdatum: 22 02 2012, Statstk Datenzentrum, © Statistk der Bundesagentur fr Arbel

") Die Daten derG
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Tabelle 3b: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB Il und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach
ausgewihliten Personenmerkmalen und der tatsdchlichen Teilnahmendauer - Anteile in Prozent

Deutschland

2009, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Januar 2012

2009
davon
b . Teiinahmed I + celbststan. gesundheit- vertrags. Ober oder o Werl_(statt Ma[.‘.n_shme- MaBnahme
(absolute _ _ " © liche L fehlende personliche andere Berufsvor- fiar ziel
Arbeit Ausbildung | Studium dige — widriges - Unter- - - N N . normal
Werte) Tatigkeit Beeintrach- Verhalten Motivation forderung Grinde Grinde bereitung | behinderte | vorzeitig beendet
i emeicht
1 2 3 4 5 6 T 8 a 10 11 12 13 14 15
Insgesamt 7.480 0.1 0,8 O N 0,3 0,2 8.3 0,9 56 3.0 35 * 13 75,9
kleiner 1 Monat 581 - * - - - * 36 - 286 1,0 - - - 91,9
1 bis unter 3 Monate 2.583 * * * - * * 41 0,2 33 1,2 0,8 - 0,3 89,7
3 bis unter 6 Monate 2.585 * 1,0 - * 0,2 87 1,1 76 4,2 5,0 - 1,8 70,1
Insgesamt 6 bis unter 12 Monate 173 * 1,8 - - 0,6 0,4 15,5 1,8 7.2 46 6,7 * 24 58,8
12 bis unter 18 Monate - x X X x X x X X x X x x X X
18 bis unter 24 Monate - x X X x X x X X x X x x X X
24 bis unter 36 Monate - x X X x X x X X x X x x X X
36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X
Insgesamt 4.441 0.1 0,9 - - 0,3 0,3 7.9 0,8 53 31 37 - 13 76,4
kleiner 1 Monat 328 - - - - - 1.2 4.0 - 27 0,9 - - - 91,2
1 bis unter 3 Monate 1.509 * * - - * * 39 * 32 1,2 0,5 - 03 90,5
3 bis unter & Monate 1552 * * - * * 81 1.3 7.0 5.0 53 - 18 70,0
Manner 6 bis unter 12 Monate 1.052 . 21 - - 0,7 0,5 14,4 * 65 38 7.1 - 25 61,0
12 bis unter 18 Monate - x X X x X x X X x X x x X X
18 bis unter 24 Monate - x X X x X x X X x X x x X X
24 bis unter 36 Monate - x X X x X x X X x X x x X X
36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X
Insgesamt 3.039 . 0,7 . - 0.2 0,2 9,0 1,0 6,2 29 33 . 13 75.2
kleiner 1 Monat 253 - * - - - - 32 - 24 12 - - - 92,9
1 bis unter 3 Monate 1.074 - * - * * 45 0,4 33 13 1.2 - 0.4 88,5
3 bis unter 6 Monate 1.033 . 0,9 - 0,3 . 9.6 0.9 8.6 3.1 45 - 17 70,2
Frauen & bis unter 12 Monate 679 - 15 - - 0.4 . 17,4 25 84 57 6,0 . 24 55,2
12 bis unter 18 Monate - x X X x X x X X x X x x X X
18 bis unter 24 Monate - x X X x X x X X x X X x X X
24 bis unter 36 Monate - *x X ® *x X x x X x x X x X X
36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X
Insgesamt 1.164 - 0.4 - - 0.4 04 8.8 0.4 57 36 43 - 1,0 749
kleiner 1 Monat 103 - - - - * 29 3.9 * - - - 91,3
1 bis unter 3 Monate 461 - - - - * - 33 * 26 * 09 - 0,7 90,9
Kein Hauptschul- 3 bis unter & Monate 335 - * - * * 12,5 * 9.3 39 9.9 - 21 60,6
abschluss 6 bis unter 12 Monate 265 - * - - * * 15,8 * 7.2 83 4.9 - * 58,9
12 bis unter 18 Monate - X X X x X X X X x X X x X X
18 bis unter 24 Monate - x X x x X x X x x X x x X X
24 bis unter 36 Monate - X X X x X X X X x X X x X X
36 Monate und langer -| X x X x x X x X x X X x X X
Insgesamt 4.242 0.1 12 O N 0,3 0,2 9,1 0,8 55 29 3.9 . 17 743
Kleiner 1 Monat 362 * - - 08 41 2,2 0,8 - - - 91,7
1 bis unter 3 Monate 1.238 * - * 5,5 35 12 1.3 - 0,3 87,6
3 bis unter 6 Monate 1.569 * 1,3 - - * * 8,3 * 7.0 45 4,6 - 22 70,7
H::;:‘;“: & bis unter 12 Monate 1.073 . 22 : 0.6 03 16,0 2,0 6,6 33 73 . 3.1 58,4
12 big unter 18 Monate - x X x x X x X X x X X X X X
18 bis unter 24 Monate - X X X x X X X X x X X x X X
24 bis unter 36 Monate - X X X x X X X X x X X x X X
36 Monate und langer - X X X x X X X X x X X x X X




2009

davon

P, " ilnahmed Ir it . esundheit- — Werkstatt |MaRnahme-

I T e (absolute N N " se""?‘*"’”‘ i liche ve_ rtr.ags— fehlende Uber- oder personliche | andere Berufsvor- filr ziel MaBnahme
Werte) Arbeit Ausbildung | Studium _d_lge . Beeintrach- widriges Motivation Unter- Grinde Grinde bereitung | behinderte | vorzeitig normal
Tatigkeit - Verhalten forderung N beendet
tigungen Menschen emeicht
1 2 3 4 5 ] T 8 a 10 11 12 13 14 15

Insgesamt 356 - 1,1 - - - - 8.4 28 7.6 3,7 34 - * 72,8
kleiner 1 Monat 16 - - - - - - - - - - 100,0
1 bis unter 3 Monate 128 - - - - - - 47 * 6,3 * - - - 86,7
3 bis unter 6 Monate 146 - . - - 6,2 34 10,3 4.1 41 - - 70,5
Mittlere Reife 6 bis unter 12 Monate 66 - * - - - - 227 6,1 6,1 7.6 9.1 - * 439
12 bis unter 18 Monate - x X X x X x X X x X x X X X
18 bis unter 24 Monate - x X X x X x X X x X x X X X
24 bis unter 36 Monate - x X x x X x X X x X X X X X
36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X
Insgesamt * - * - - - - - - - - - - - -
kleiner 1 Monat - x X X x X x X X x X x X X X
1 bis unter 3 Monate - X X X X X X X X X X X X X X
3 bis unter 6 Monate - x X X x X x X X x X x X X X
Fachhoch-schulreife |6 bis unter 12 Monate * - * - - - - - - - - - - - -
12 bis unter 18 Monate - x X X x X x X X x X x X X X
18 bis unter 24 Monate - x X x x X x X X x X X X X X
24 bis unter 36 Monate - x X X x X x X X x X x X X X
36 Monate und langer - x X X x X x X X x X X X X X
Insgesamt 9 - - - - - - * - - * * - - 55,6
kleiner 1 Monat * - -] - - - - - - - - - - - *
1 bis unter 3 Monate * - - - - - - - - - - *
. 3 bis unter 6 Monate 4 - - * - - - - - *
A:::m‘:r:h_ & bis unter 12 Monate . - i _ ) ~ ; R ) i . ; ) i )
12 bis unter 18 Monate - X X X x X X X X x X X X X X
18 bis unter 24 Monate -] x X X x X X X X x X x X X X
24 bis unter 36 Monate - X X X x X X X X x X X X X X
36 Monate und langer -| X x X x x X x X x X X x X X
Insgesamt 5.654 0.1 1,0 - N 0.3 0,2 8.5 1,0 5.8 2.8 37 . 1.4 75,3
kleiner 1 Monat 415 - - - - - * 27 - 27 0,7 - - - 935
1 bis unter 3 Monate 1.952 0,2 - * 41 0,2 34 1,1 1,0 - 0.2 89,6
3 bis unter 6 Monate 2.009 * 1,0 - - * 8,8 1,2 7.4 38 53 - 19 70,1
Deutschland & bis unter 12 Monate 1.278 * 23 - 0,5 0,5 16,6 2,2 8.1 45 6,7 * 27 55,6
12 big unter 18 Monate - x X x x X x X X x X X X X X
18 bis unter 24 Monate - X X X x X X X X x X X X X X
24 bis unter 36 Monate - X X X x X X x X x X X X X X
36 Monate und langer - X X X X x X X X X X X x X X
Insgesamt 1.661 . 0,5 . - 0.2 0.4 78 0,6 54 36 31 - 1,1 77,3
kleiner 1 Monat 159 * - - - * 5,7 - 25 * - - - 88,7
1 bis unter 3 Monate 556 - - - - 41 * 31 * * - 0,7 89,4
3 bis unter & Monate 509 1,0 - 0,6 8,6 1,0 9.4 59 * - 1.4 68,2
Ausland 6 bis unter 12 Monate 437 - * - - 0,7 * 12,1 * 48 41 69 - 16 68,4
12 bis unter 18 Monate - X x X x X X x X x X X X X X
18 bis unter 24 Monate - X x X x X X x X x X X X X X
24 bis unter 36 Monate - X x X x X X x X x X X X X X
36 Monate und langer - X x X x X X x X x X X x X X




2009
davon
P, " iinahmedauer Ir it . esundheit- — Werkstatt |MaRnahme-
I T (absolute ) ) ] selbgtslan- : liche ve rtr.ags— fehlende | UPST- 0der persdnliche | andere | Berufsvor- fiar ziel Mafnahme
Werte) Arbeit Ausbildung | Studium _d_lge . Beeintrach- widriges Motivation Unter- Grinde Grinde bereitung | behinderte | vorzeitig normal
Tatigkeit - Verhalten forderung N beendet
tigungen Menschen emeicht
1 2 3 4 5 ] T 8 a 10 11 12 13 14 15

Insgesamt 535 - * - - - - 6.5 13 56 3.0 . - 1.1 82,1

kleiner 1 Monat 50 - - - - - - - - * - - - - 96,0

1 bis unter 3 Monate 169 - -] - - - - 41 - 41 * * - + 89,3

3 bis unter 6 Monate 167 - i - - - - 6,6 36 72 54 - - 24 749

13 Jahre 6 bis unter 12 Monate 149 - * - - - - 11,4 * 6,0 34 - - * 77,2
12 bis unter 18 Monate - x X X x X x X X x X x X X X

18 bis unter 24 Monate - x X X x X x X X x X x X X X

24 bis unter 36 Monate - x X x x X x X x x X x x X x

36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X

Insgesamt 2.249 - 0,3 - - 0,3 0.1 75 0,9 6.8 23 0,9 - 0.9 79,9

kleiner 1 Monat 181 - - - - - * 33 - 22 * - - - 93,4

1 bis unter 3 Monate 768 - * - - * - 458 - 38 * 0.4 - * 89,3

3 bis unter 6 Monate 783 - . - - 0,5 . 7.5 14 97 33 1,0 - 15 745

14 Jahre & bis unter 12 Monate 517 - 0,6 - - * . 12,8 17 87 3,1 1,7 - * 69,4
12 bis unter 18 Monate - x X X x X x X X x X x X X X

18 bis unter 24 Monate - x X x x X x X x x X x x X x

24 bis unter 36 Monate - x X X x X x X X x X x X X X

36 Monate und langer - x X X x X x X X x X x X X X

Insgesamt 2.764 . 0,7 - N 0,3 0,2 8.9 0,7 53 36 3.2 N 1,2 75,9

kleiner 1 Monat 193 - - - - - * 47 - * 21 - - - 91,7

1 bis unter 3 Monate 952 - - - - - * 33 0,3 * 1,1 0,5 - 04 91,9

3 bis unter & Monate 1.010 . 1,0 - - * . 9.4 0,9 7.7 45 4.1 - 16 70,5

15 Jahre 6 bis unter 12 Monate 609 - 1,6 - - 1,0 * 18,1 1,1 7.2 6,6 71 - 23 547
12 bis unter 18 Monate - x X X x X x X X x X x X X X

18 bis unter 24 Monate - x X x x X x X X x X X X X X

24 bis unter 36 Monate - x X X x X X X X x X X X X X

36 Monate und langer - X X X x X X X X x X X X X X

Insgesamt 1.523 . 12 O N 0,3 0,6 8.9 1.1 5.0 3.0 7.9 . 1.8 59,9

kleiner 1 Monat 118 - i - - - = 42 - 59 - - - - 88,1

1 bis unter 3 Monate 562 - * * - * - 43 0,5 3.6 14 1.4 - - 883

3 bis unter & Monate 480 - 19 - - * 0,6 9.8 0,6 5.8 48 12,3 - 18 61,9

16 Jahre 6 bis unter 12 Monate 363 * 25 - * 1.1 16,5 30 5,8 4.1 14,9 * 5,0 46,0
12 big unter 18 Monate - x X x x X x X X x X X X X X

18 bis unter 24 Monate - X X X x X X X X x X X X X X

24 bis unter 36 Monate - X X X x X X X X x X X X X X

36 Monate und langer - X x X X x X x X X X X x X X

Insgesamt 292 . 2.1 - - B - 10,3 1,0 45 34 9.9 - 14 67,1

kleiner 1 Monat 22 - - - - - - * - - - - - - 955

1 bis unter 3 Monate 111 - - - - - - * - 54 27 36 - * 81,1

3 bis unter 6 Monate 105 * * - - - - 9,5 - * 38 18,1 - * 62,9

17 Jahre 6 bis unter 12 Monate 54 - * - - _ _ 222 56 * 56 11 _ * 35,2
12 bis unter 18 Monate - X X X x X X X X x X X X X X

18 bis unter 24 Monate - X X X x X X X X x X X X X X

24 bis unter 36 Monate - X X X x X X X X x X X X X X

36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X

Erstellungsdatum: 22.02 2012, Statistik Datenzentrum, Auftragsnummer 131183

*} Die erhobenen Daten unterfiegen grundsatziich der Geheimhaltung nach § 16 BStatG. Eine Ubermittiung von Eir ist daher au Aus diesem Grund werden bei den lhnen zur Verfigung Daten auch Zak kleiner 3 und Daten, aus denen rechnerisch auf
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Tabelle 3b: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB Il und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach
ausgewahlten Personenmerkmalen und der tatséchlichen Teilnahmendauer - Anteile in Prozent

Deutschland

2009, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Januar :

Berufeinstiegsbegleitung

2010
davon
P " Teilnahmedauer Ir it _ gesundheit- — _
(absolute i : ) “'bmn' liche ve.rtr_ag& fehlende Uber- oder persdnliche andere Berufsvor- Werk.statt far Maﬁnahmg- Manahme
Werte) Arbeit Ausbildung Studium _d.lge . Beeintrach- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bereitung behinderte | ziel vorzerhg normal
Tatigkeit - Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
18 17 13 19 20 Fil 2 2 24 25 2 7 28 20 0
Insgesamt 7.751 0,2 7.2 0.1 N 0,5 0,5 20,9 12 10,5 47 145 0,1 9.8 297
kleiner 1 Monat 73 - 41 - - - - 15,1 - 26,0 4,1 - - - 50,7
1 bis unter 3 Monate 160 i 25 - - - . 26,3 19 175 44 25 - . 43,1
3 bis unter 6 Monate 537 * 28 . - 06 . 296 07 16,9 56 34 . 34,5
Insgesamt 6 bis unter 12 Monate 1.847 * 46 * - 0,8 0,9 24,1 1,8 14,5 73 6,9 * 76 31,2
12 bis unter 18 Monate 3.064 * 79 . - 05 0,5 20,1 1,0 96 4.1 13,8 02 12,5 29,5
18 bis unter 24 Monate 2.070 03 10,2 * - 0,2 0,2 16,9 1.0 5,5 31 26,8 * 10,0 257
24 bis unter 36 Monate - X X X x x x x X X X X X X X
36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X
Insgesamt 4.457 0,3 7.0 . - 0.4 0,6 21,9 1.1 9.2 438 14,9 0,1 9.7 299
kleiner 1 Monat 43 - 7.0 - - - 16,3 - 25,6 * - - - 46,5
1 bis unter 3 Monate 86 - 35 - - - * 30,2 * 12,8 * * - * 43,0
3 bis unter & Monate 292 * 27 - * * 348 * 13,0 6.5 41 * 31,2
Manner 6 bis unter 12 Monate 1.043 * 48 - 09 07 24 4 21 146 73 6,5 * 6,6 32,0
12 bis unter 18 Monate 1.768 02 75 - - 0, 07 21,4 1,0 8,0 42 14,1 02 12,1 30,3
18 big unter 24 Monate 1225 06 9.6 - - . 0,3 17,1 07 44 33 27,0 * 10,8 257
24 bis unter 36 Monate - X X X x x x x X X X X X X X
36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X
Insgesamt 3.202 0,1 75 0.1 - 05 0,5 19,6 13 12,3 46 14,1 0,1 9.8 295
kleiner 1 Monat 30 - - - - - - 13,3 - 26,7 * - - - 56,7
1 bis unter 3 Monate T4 - * - - - - 21,6 * 23,0 * * - * 43,2
3 bis unter 6 Monate 244 * - - * * 234 * 2,7 45 * - * 38,5
Frauen & bis unter 12 Monate BO4 i 44 - 0,7 1,2 239 15 14,3 73 75 * 8,8 30,1
12 bis unter 18 Monate 1295 02 85 . - 0,7 0,3 18,2 11 11,8 4,1 134 * 13,0 28,4
18 bis unter 24 Monate 845 - 111 * - * - 16,4 1,4 7.1 2,8 26,4 - 8,6 258
24 bis unter 36 Monate - X X X x x x x X X X X X X x
36 Monate und langer -| x x x x x x x X X X X X X X
Insgesamt 1.468 * 6,8 - - 0,5 0,9 16,5 1.1 B3 33 26,8 0,3 4.8 30,4
kleiner 1 Monat 10 - * - - - - * - - * - - - 70,0
1 bis unter 3 Monate 23 i * - - - - = - 13,0 * * - - 47,8
Kein Hauptschul- 3 b?s unter 6 Monate 73 * - * * 329 * 18,2 41 . _ . 301
abschiuss & bis unter 12 Monate 293 i 31 - . 2.4 239 24 126 5.1 9.9 . 36,2
12 bis unter 18 Monate 553 . 9,2 - - . 0,5 16,3 09 85 34 24,1 . 6,1 30,0
18 bis unter 24 Monate 516 * 7,0 - - 0,6 * 10,1 * 4,1 1,7 440 * 5,0 26,2
24 bis unter 36 Monate - X X X x x x X X X X X X X X
36 Monate und langer -| x x x x x x X X X X X X X X
Insgesamt 4281 0,2 8.7 . - 0.6 0.4 228 13 10,9 53 11,0 0,1 11,2 27,5
kleiner 1 Monat 43 - * - - - - 16,3 - 419 * - - - 326
1 bis unter 3 Monate 100 - * - - - * 24,0 3,0 18,0 * * - * 43,0
3 bis unter 6 Monate 345 32 * - * * 28,4 0.9 15,9 6,1 * - * 36,8
H:b”s‘::‘:lihs:" & bis unter 12 Monate 1.058 + 48 - : 09 0,6 24,2 20 13,1 7.8 6.9 . 95 30,0
12 bis unter 18 Monate 1716 0,2 9.1 . - 0,6 0,5 25 09 10,0 47 "7 0,2 135 259
18 bis unter 24 Monate 1.019 0,3 14,6 - - * * 20,0 1,2 6,3 3,8 18,5 - 12,4 2286
24 bis unter 36 Monate - X X X x x x X X X X X X X X
36 Monate und langer - x x X X X X X X X X x x x X



koester
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Tabelle 3b: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach ausgewählten Personenmerkmalen und der tatsächlichen Teilnahmendauer - Anteile in Prozent



Berufeinstiegsbegleitung

2010
davon
P I Teilnahmedauer Ir t Ibststa i Uber- oder - Werkstatt fir| MaBnahme- | MaBnahme
(absolute . _ _ X liche e fehlende persdnliche andere Berufsvor- X X L
Werte) Arbeit Ausbildung Studium _d.lge . Beeintrach- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bereitung behinderte | ziel vorzertlg normal
Tatigkeit - Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
18 17 13 19 20 Fil 2 2 24 25 2 7 28 20 0
Insgesamt 461 * 5.2 . - . . 17,8 0.9 13,4 46 10,8 - 12,8 33,0
kleiner 1 Monat 7 - - - - - - - - - - - - - 100,0
1 bis unter 3 Monate 12 - - - - - - 50,0 - * - * - - 333
3 bis unter 6 Monate 50 - - - - * 26,0 - 20 * * - 14,0 28,0
Mittlere Reife 6 bis unter 12 Monate 129 7.0 - * * 20,2 - 21,7 4,7 6,2 85 29,5
12 bis unter 18 Monate 177 5,6 - - * - 13,6 * 9.0 6,2 11,3 - 10,7 412
18 bis unter 24 Monate 86 * 5,8 - - - - 15,1 * * * 221 - 256 19,8
24 bis unter 36 Monate - X X X x x x x X X X X X X x
36 Monate und langer - x x x x x x x X X X X X X
Insgesamt * -] -] - - - - - - - - * - - *
kleiner 1 Monat - X X X x x x x X X X X X X X
1 bis unter 3 Monate - X X X X X X X X X X X X X X
3 bis unter 6 Monate - X X X x x x x X X X X X X X
Fachhoch-schulreife |6 bis unter 12 Monate - X X X x x x x x x X X X X X
12 bis unter 18 Monate - X X X x x x x X X X X X X X
18 bis unter 24 Monate * -] -] - - - - - - - - * - - *
24 bis unter 36 Monate - X X X x x x x X X X X X X X
36 Monate und langer -| x x x x x x x X X X X X X X
Insgesamt 5 - * - - - - * - * - * - - -
klginer 1 Monat X X X X X X X X X X X X X X
1 bis unter 3 Monate - X X X x x x X X X X X X X X
3 3 bis unter 6 Monate * - - - - - - - - * - - - - -
A::::I:‘i‘::' & bis unter 12 Monate - X X X X X X X X X X X
12 bis unter 18 Monate * -] -] - - - - - - * - - -
18 bis unter 24 Monate * -] * - - - - - - - - * - - -
24 bis unter 36 Monate - X X x x x x X X X X X X X X
36 Monate und langer -| x x x x x x X X X X X X X x
Insgesamt 6.129 0,2 8.0 0,0 - 0.6 0,5 19,6 1,2 10,5 438 15,4 1 10,0 29,1
kleiner 1 Monat 59 i . - - - - 13,6 - 220 5,1 - - - 55,9
1 bis unter 3 Monate 126 * - - - * 27,0 2.4 17,5 4.8 32 - * 39,7
3 bis unter 6 Monate 392 - 36 - - 0,8 * 28,3 0,8 15,8 7.1 3 - * 344
Deutschland 6 bis unter 12 Monate 1.440 - 5,2 * - 1.0 0.9 226 1,9 15,6 7.4 7.1 * 7.8 30,3
12 bis unter 18 Monate 2422 0,2 8.8 * - 0,6 0,5 19,2 (18] 9.4 4.4 14,7 2 12,6 28,4
18 bis unter 24 Monate 1.690 0.4 10,6 * - 0,2 0,2 15,2 1,0 5,6 2,8 279 * 10,0 26,0
24 bis unter 36 Monate - X X x x x x X X X X X X X X
36 Monate und langer - X X x x X X X X X X X X X X
Insgesamt 1538 0,3 46 . - 0,2 0,5 259 12 10,9 43 16 - 9.3 31,3
kleiner 1 Monat 14 - * - - - - 214 - 429 - - - - 286
1 bis unter 3 Monate 32 - - - - - - 21,9 - 18,8 * - - - 56,3
3 bis unter 6 Monate 137 * * - - * 336 * 21,2 * 4.4 - 36 3zAa
Ausland 6 bis unter 12 Monate 371 . 22 - - . 1.1 294 16 11,1 73 7.0 - 7.0 329
12 bis unter 18 Monate 611 * 46 - - * * 23,2 1,3 10,8 29 10,8 - 12,3 33,2
18 bis unter 24 Monate 3r3 * 8,6 - - - - 244 * 5,1 4.8 217 - 9.9 241
24 bis unter 36 Monate - X X x x x x X X X X X X X X
36 Monate und langer - X X x x x x X X X X X X X x




Berufeinstiegsbegleitung
2010
davon
P I Teilnahmedauer Ir t Ibststa i i Uber- oder - Werkstatt fir| MaBnahme- | MaBnahme
(absolute . _ _ X liche e fehlende persdnliche andere Berufsvor- X X L
Werte) Arbeit Ausbildung Studium _d.lge . Beeintrach- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bereitung behinderte | ziel vorzertlg normal
Tatigkeit - Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
18 17 13 19 20 Fil 2 2 24 25 2 7 28 20 0

Insgesamt 714 ] 4.6 - - 06 . 20,2 22 16,1 55 9,0 * 11,3 30,1

kleiner 1 Monat 7 - * - - - - * - 57,1 - - - - *

1 bis unter 3 Monate 19 - * - - - - 15,8 - 26,3 * - - - *

3 bis unter 6 Monate 50 - - - - - * 20,0 - 340 * * - * 38,0

13 Jahre 6 bis unter 12 Monate 181 - - - - * * 26,5 4.4 19,3 6,1 - * * 326
12 bis unter 18 Monate 265 - 53 - - * - 20,4 1,1 15,1 6,8 7.2 - 17,7 257

18 big unter 24 Monate 192 i 89 - - - - 14,6 26 73 36 229 - 9 31,3

24 bis unter 36 Monate - X X X x x x x x x x x X X X

36 Monate und langer - x x x x x x x X X X X X X X

Insgesamt 2362 ] 58 . - 0,3 0,8 19,5 13 10,8 52 14,1 * 10,9 31,1

kleiner 1 Monat 22 - * - - - - * - 2.7 * - - - 63,6

1 bis unter 3 Monate 49 i i - - - - = = 16,3 * - - - 40,8

3 bis unter 6 Monate 139 N . . - . . 295 . 18,0 9.4 - - 29 353

14 Jahre 6 bis unter 12 Monate 534 i 1,9 - - 0,6 1.7 247 13 15,4 56 45 * 7.7 36,5
12 bis unter 18 Monate 878 i 59 - - . 0,8 19,2 15 10,9 532 13,1 * 15,0 27,9

18 bis unter 24 Monate 740 i 97 - - . . 14,2 09 5.4 36 26,2 - 10,9 28,6

24 bis unter 36 Monate - X X X x x x x X X X X X X X

36 Monate und langer -| x x x x x x x X X X X X X X

Insgesamt 2.821 0,2 7.2 . N 0.6 0.4 22,0 1,0 10,2 46 16,5 * 9.5 27,8

kleiner 1 Monat 29 -] * - - - - 10,3 - 276 * - - - 51,7

1 bis unter 3 Monate 50 - * - - - * 30,0 * 18,0 - * - - 420

3 bis unter 6 Monate 185 - 27 - - * - 36,2 * 12,4 * * - 81 33,0

15 Jahre & bis unter 12 Monate 654 i 46 - - 1,2 . 29 17 16,2 9.8 7.0 8,3 28,0
12 bis unter 18 Monate 1.133 * 80 . - 0,5 0,4 21,4 1,0 9,1 33 16,0 * 11,0 29,0

18 bis unter 24 Monate 770 . 97 - - . 0,4 18,7 0,6 5,1 26 299 - 9.6 227

24 bis unter 36 Monate - X X X x x x X X X X X X X X

36 Monate und langer -| x x x x x x X X X X X X X X

Insgesamt 1.465 0,4 10,0 . - 0.7 0,6 20,0 0.8 B5 42 14,7 0,3 8,3 314

kleiner 1 Monat 11 i i - - - - 36,4 - * - - - - 545

1 bis unter 3 Monate 33 - * - - - - 273 - 15,2 - * - * 424

3 bis unter 6 Monate 113 - 5,3 - - * * 248 * 16,8 53 53 - 35 36,3

16 Jahre 6 bis unter 12 Monate 354 - 8,5 * - * 1.1 226 0,8 10,7 7.1 11,0 - 6,2 311
12 bis unter 18 Monate 642 0,6 1,1 - - o, 0,6 18,1 0,6 6.4 34 143 0,5 9.8 338

18 big unter 24 Monate 312 . 12,2 . - - 179 1,0 6.4 29 250 9.6 231

24 bis unter 36 Monate - X X x x x x X X X X X X X X

36 Monate und langer - x x X X X X X X X X X X X x

Insgesamt 312 . 10,3 - - . . 27,2 19 7.7 35 138 . 7.4 26,3

kleiner 1 Monat 3 - - - - - - * - - - - - - *

1 bis unter 3 Monate 7 -] -] - - - - * - * - * - - *

3 bis unter 6 Monate 39 - * - - - - 28,2 - 17,9 * * - * 333

17 Jahre 6 bis unter 12 Monate 92 * * - - - * 27,2 * * 43 185 - 6,5 21,7
12 bis unter 18 Monate 122 * 9.8 - - * * 254 - 9,0 25 11,5 * 10,7 279

18 bis unter 24 Monate 49 - 18,4 - - - - 28,6 * * * 16,3 - * 224

24 bis unter 36 Monate - X X x x x x X X X X X X X X

36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X

Erstellungsdatum: 22.02 2012, Statistik Daterzentrum, Aul

*} Die erhobenen Daten unterfiegen atzlich der Geheeinen kleiner 3 geschiossen werden kann, ancnymisiert oder zu Gruppen zusammengefasst
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Tabelle 3b: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB Ill und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach
ausgewahlten Personenmerkmalen und der tatséchlichen Teilnahmendauer - Anteile in Prozent

Deutschland

2009, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Januar :

Jan - Okt 2011
davon
P : Tetnanmed (ab:mlute ; _ ] seloststan- gesll;;f:e“- vertrags- fehlende Ober- oder persdnliche andere Berufsvor- | crstaft fir| Mafinahme- | Malinahme
Werte) Arbeit Ausbildung Studium "d_lge ) Beeintrach- widriges Motivation Unter- o P - behinderte | ziel vo_rzemg normal
Tatigkeit N Verhalten forderung = Menschen emeicht beendet
ki b a3 M a5 36 i k] g 40 Ll 42 43 44 45
Insgesamt 9.730 0,3 14,2 0,1 * 0,6 0,4 16,7 0,6 7.6 53 10,2 0,1 10,9 33,1
kleiner 1 Monat 31 - - - - - - 25,8 . 226 9,7 . - . 22,6
1 bis unter 3 Monate 121 - . - - * - 34 . 256 8,3 . - . 24,8
3 bis unter 6 Monate 459 - . - - * 1,3 30,5 0,7 21,6 8,3 5.4 - 7.8 20,3
Insgesamt 6 bis unter 12 Monate 1.428 0,3 6,5 * - 0,5 0,5 204 0,6 15,2 11,4 10,0 * 11,3 23,0
12 bis unter 18 Monate 1.290 - 10,9 . - 0,7 0,4 18,8 0,8 7.9 58 84 . 9,9 36,0
18 bis unter 24 Monate 2.403 0,1 15,9 0,2 * 0,7 0,7 17,3 0,5 6,0 44 12,6 0,1 9,9 31,5
24 bis unter 36 Monate 3.998 05 18,7 . * 0,3 0,2 12,2 0,5 35 3,0 10,2 0,1 12,2 38,6
36 Monate und langer - X X x x x X * * * X X X X X
Insgesamt 5.521 0,4 14,9 0,1 * 0,4 0,4 16,6 0,6 6,6 53 10,3 0,1 10,8 333
kleiner 1 Monat 19 - - - - - - 26,3 . 21,1 . . - . 21,1
1 bis unter 3 Monate 69 - . - - * - 33,3 . 21,7 . - - . 29,0
3 bis unter 6 Monate 246 - * - - * 20 29,7 1,2 18,7 7.7 * - 81 22,8
Manner 6 bis unter 12 Monate 806 . 6,5 - 05 * 20,2 0,5 14,4 12,8 10,3 . 10,3 23,7
12 bis unter 18 Monate 707 - 123 . - 0,6 * 19,9 1,0 76 6.4 8,3 . 10,3 32,5
18 bis unter 24 Monate 1.366 16,8 . - 0,5 0,8 176 0,6 4.4 38 12,9 - 10,2 32,2
24 bis unter 36 Monate 2.308 07 19,2 . * 0,2 0,2 119 0,4 30 29 10,3 0,1 12,0 39,0
36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X
Insgesamt 4.206 0,1 13,2 0,1 * 0,7 0,5 16,8 0,5 8,9 52 10,0 0,1 11,0 32,8
kleiner 1 Monat 12 - - - - - - 25,0 - 25,0 . . - - 25,0
1 bis unter 3 Monate 52 - - - - * - 28,8 - 30,8 . . - 5.8 19,2
3 bis unter 6 Monate 213 - 19 - - 23 * 31,5 - 249 8,9 5,2 - 7.5 17,4
Frauen 6 bis unter 12 Monate 622 - 6,6 . - * 1,0 20,7 0,8 16,2 9.6 9,6 - 12,5 22,0
12 bis unter 18 Monate 583 - 9.1 - - 0,9 * 17,5 0,7 8,2 51 8,6 - 9.4 40,1
18 bis unter 24 Monate 1.034 . 14,9 . * 1,0 05 17,0 0,4 8,0 52 12,2 . 9,6 30,5
24 bis unter 36 Monate 1.690 . 18,0 - - 0,4 0,3 12,7 0,5 41 3,0 10,1 . 12,5 38,2
36 Monate und langer - x X X X X x x x x X X X X X
Insgesamt 1.797 0,6 12,0 * * 0,7 0,5 12,1 04 6,3 41 16,6 0,5 8,5 37,6
kleiner 1 Monat * - - - - - - - - 33,3 - 33,3 - - 33,3
1 bis unter 3 Monate * - - - - - - * * - - - - - -
i 3 bis unter 6 Monate 58 - - - - * * . . 276 8,6 6,9 - . 24,1
Kein Hauptschul- - 1o\ oo | inter 12 Monate 212 * 42 . B - 13,2 * 15,1 14,2 14,2 - 9,0 28,8
abschiuss 12 bis unter 18 Monate 193 _ 47 : : B B 19,7 1,6 88 41 18,1 . . 35,8
18 bis unter 24 Monate 413 . 16,0 * - 1,0 10 12,8 - 46 36 22,8 . 8,2 29,1
24 bis unter 36 Monate 910 0,8 14,4 - * 0,5 * 9,1 . 30 1,8 14,6 0,5 10,0 448
36 Monate und langer - x X X X X x x x x x x x X X
Insgesamt 5.513 0,2 16,2 0,1 * 0,6 0,5 18,3 0,6 7.9 55 8,9 0,1 11,9 293
kleiner 1 Monat 18 - - - - - - 389 . 16,7 . . - . 2.2
1 bis unter 3 Monate 97 - . - - * - 33,0 - 258 . . - . 23,7
3 bis unter 6 Monate 297 - . - - 2,0 1,0 34,0 . 20,2 74 . - 7.7 17,8
Hauptschul- o oo | inter 12 Monate a29 03 82 e - 0.6 05 20,8 05 152 112 9.9 . 12,6 19,7
abschluss 12 bis unter 18 Monate 685 - 14,7 B . 0,7 04 21,2 0,9 8,8 6,1 82 - 13,1 257
18 bis unter 24 Monate 1.328 - 17,4 . * 0,8 0,9 19,1 0,6 59 38 9,3 . 10,5 31,5
24 bis unter 36 Monate 2.159 0.4 22,0 - - * 02 12,9 0,5 31 34 9,1 - 13,1 35,2
36 Monate und langer - X X X X X x x x X X X X X X



koester
Textfeld
Tabelle 3b: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach ausgewählten Personenmerkmalen und der tatsächlichen Teilnahmendauer - Anteile in Prozent



Jan - Okt 2011

davon
P I Tetnahmedauer (absolute _ N . se"“?““ﬁ“' gesll‘ilcn::em- ve_rlr.ags- fehlende Ober- oder personliche andere Berufsvor- Wer‘k_statl far hn.laﬂnahrr_lt_z— Manahme
Werte) Arbeit Ausbildung Studium "d!ge ) Besintrich- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bersitung behinderte | ziel vorzemg normal
Tatigkeit ) Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
1 x a3 M 35 36 El k] 30 40 M 42 43 44 45
Insgesamt 646 - 11,6 B B 0,5 * 16,3 . 9.0 43 71 . 11,8 38,7
kleiner 1 Monat * - - - - - - * - * - - - -
1 bis unter 3 Monate * - - - - * - * _ * - * - * 278
3 bis unter 6 Monate 42 - * - - - * 19,0 * 214 * * - * 31,0
Mittlere Reife 6 bis unter 12 Monate 128 - 4,7 - - 234 * 10,9 47 8.6 - 10,9 359
12 bis unter 18 Monate 127 - 12,6 - - * * 15,0 - 6,3 5,5 6,3 - 10,2 425
18 bis unter 24 Monate 167 - 14,4 - - * - 15,6 - 7.2 6,6 7.8 * 12,6 347
24 bis unter 36 Monate 162 - 17,3 - - - - 9.9 - 6,2 . 7.4 - 12,3 457
36 Monate und langer - x X X X X x x x x X X X X X
Insgesamt * - - - - - - - - * - - - - -
kleiner 1 Monat - x X X X X X X X X x x X X X
1 bis unter 3 Monate - X X X X X X X X X X X X X X
3 bis unter 6 Monate * - - - - - - - - * - - - - -
Fachhoch-schulreife |6 bis unter 12 Monate - x X X X X X X X X X X X X X
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X x x x X X X
18 bis unter 24 Monate - x x x x x X X X x x x x x x
24 bis unter 36 Monate - x X X X X X X X x x x X X X
36 Monate und langer - x X X X X x x x x x x x X X
Insgesamt 20 - * - - - - 20,0 * * * * - * 15,0
klginer 1 Monat - X X X X X X X X X X X X X X
1 bis unter 3 Monate x X X X X X X X x x x X X X
3 3 bis unter 6 Monate * - - - - - - * - - - - - * -
A:::::?::' 6 bis unter 12 Monate * - - - - - * * - * - - - -
12 bis unter 18 Monate 6 - - - - - * - - * * - - *
18 bis unter 24 Monate [ - = - - - - - - * = - = *
24 bis unter 36 Monate 3 - - - - - - * * * - - - - -
36 Monate und langer - x X X X x x x x x x x x X X
Insgesamt 7.832 0,3 14,4 0.1 * 0.6 0.4 15,6 0,6 74 5.0 10,5 0,2 11,1 339
kleiner 1 Monat 23 - - - - - - 304 - 26,1 * 13,0 - - 21,7
1 bis unter 3 Monate 88 - * - - * - 341 * 284 * - - * 239
3 bis unter 6 Monate 355 - * - - * 14 29,6 * 20,6 8,5 5.4 - * 19,4
Deutschland 6 bis unter 12 Monate 1.162 * 6,2 * - 0,6 0,5 19,5 0,6 15,3 11,2 10,2 * 121 23,3
12 bis unter 18 Monate 1.044 - 11,8 - - 0,7 * 171 1,0 75 53 B9 0,3 B9 384
18 big unter 24 Monate 1.907 . 16,7 0, * 0,8 06 16,4 0,4 58 39 13,1 0,2 10,1 31,6
24 bis unter 36 Monate 3.253 0,5 18,4 * - 0,4 * 11,0 0,5 33 28 10,6 0,2 126 39,6
36 Monate und langer - X X X X x x x x X x x X X X
Insgesamt 1.825 0.4 134 0.2 * * 0,8 21,2 0,5 85 6,6 B9 - 97 296
kleiner 1 Monat 8 - - - - - - * * * * * _ * *
1 bis unter 3 Monate 30 - - - - * - * - 20,0 * * - * *
3 bis unter 6 Monate 100 - - - - - * 33,0 - 26,0 7.0 6,0 - 3,0 240
Ausland 6 bis unter 12 Monate 258 . 7.8 * - - . 24,0 . 147 12,8 97 - 7.0 217
12 bis unter 18 Monate 230 - 7.4 * - * 1,3 26,5 * 10,4 8,7 6,5 - 143 23,5
18 big unter 24 Monate 477 . 13,2 * - - 0,8 21,2 0,8 6,3 6.5 10,9 - 9,2 30,4
24 big unter 36 Monate 722 0,6 20,1 - * - 0,7 16,9 . 42 35 8,6 - 10,5 348
36 Monate und langer - X X X X X X X X x x x X X X




Jan - Okt 2011
davon
P I Tetnahmedauer (absolute _ N . se"“?““ﬁ“' gesll‘ilcn::em- ve_rlr.ags- fehlende Ober- oder personliche andere Berufsvor- Wer‘k_statl far hn.laﬂnahrr_lt_z— Manahme
Werte) Arbeit Ausbildung Studium "d!ge ) Besintrich- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bersitung behinderte | ziel vorzemg normal
Tatigkeit ) Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
1 x a3 M 35 36 El k] 30 40 M 42 43 44 45

Insgesamt 1.169 - 9.1 . B * 0,6 14,9 0,9 11,1 44 115 . 12,8 345

kleiner 1 Monat * - - - - - - - - * - - - - -

1 bis unter 3 Monate * - - - - - - * - * - - - - 50,0

3 bis unter 6 Monate 45 - - - - * * * - 356 11,1 * - * 17,8

13 Jahre 6 bis unter 12 Monate 105 - * - - * - 30,5 - 28,6 114 * - * 16,2
12 bis unter 18 Monate 117 - * - - - * 256 * 16,2 9.4 34 - 13,7 291

18 bis unter 24 Monate 322 - 9,0 * - - 09 171 * 9.6 5,0 16,1 - 12,7 28,0

24 bis unter 36 Monate 573 - 13,1 - - - * 7.9 0,9 54 12 12,9 . 14,3 438

36 Monate und langer - x X X X X x x x x X X X X X

Insgesamt 3.193 . 13,0 0.1 * 0,5 0,3 14,8 0,5 8,2 55 11,5 . 12,1 334

kleiner 1 Monat 10 - - - - - - * - 30,0 - * - * 40,0

1 bis unter 3 Monate 32 - - - - - - * - 281 125 - - = 34,4

3 bis unter 6 Monate 134 - * - - * * 291 - 26,9 134 * - 3,0 20,9

14 Jahre 6 bis unter 12 Monate 393 - * * - * * 17,8 0,8 214 13,5 9.9 * 13,0 19,3
12 bis unter 18 Monate 392 - 6.4 - - 13 * 18,1 1,0 8.4 6.4 8,9 - 10,5 38,8

18 bis unter 24 Monate 775 - 145 . * 0,5 05 17,2 04 6,6 48 15,1 - 12,1 28,0

24 big unter 36 Monate 1.457 . 18,1 . - 0,3 * 10,3 0,3 31 26 11,7 . 13,4 39,7

36 Monate und langer - x X X X X x x x x x x x X X

Insgesamt 3.206 0,3 14,8 O * 0,7 0,5 17,5 0,6 6,8 58 9.8 0,2 10,3 32,7

kleiner 1 Monat 12 - - - - - - 250 - * * * - - 25,0

1 bis unter 3 Monate 34 - * - - * - 324 * * * * - * 23,5

3 bis unter 6 Monate 139 - * - - 2,2 * 33,8 * 23,0 50 29 - . 17,3

15 Jahre 6 bis unter 12 Monate 544 * 6,6 - - 0,6 07 18,4 07 12,9 12,7 11,2 * 10,7 25,2
12 bis unter 18 Monate 430 - 12,8 - - * * 18,6 0,9 T4 6,5 8,8 * 10,0 33,5

18 bis unter 24 Monate 806 * 15,9 * - 1,2 0,5 17,5 0,5 47 41 129 * 8.4 33,7

24 big unter 36 Monate 1.331 . 20,0 - * 0,4 03 14,6 05 3,3 38 8.4 0,2 11,3 36,7

36 Monate und langer - x X X X X x x x x x x x X X

Insgesamt 1616 0,7 17,6 0.2 B 0.6 0.6 20,0 0,5 5.6 43 8.1 O B.7 33,0

kleiner 1 Monat 5 - - - - - - 60,0 * * - - - - -

1 bis unter 3 Monate kY - - - - - - 45,2 - * * * - * 129

3 bis unter 6 Monate 104 - 5,8 - - * * N7 * 11,5 * * - * 240

16 Jahre 6 bis unter 12 Monate 295 * 9.8 * - * * 254 * 71 8.1 10,8 - 119 247
12 bis unter 18 Monate 270 - 17,0 * - * - 16,7 . 44 26 9,6 . 85 38,9

18 big unter 24 Monate 392 . 27 * - 0,8 10 17,1 . 45 3,8 59 . 69 36,2

24 bis unter 36 Monate 519 1.9 22,0 - - * * 16,6 * 33 31 7.5 - 9.1 35,6

36 Monate und langer - X X X X x x x x X x x x X X

Insgesamt 373 13 19,3 B B * * 18,0 . 75 6,2 B.6 . 8.0 298

kleiner 1 Monat * - - - - - - - - * - - - - -

1 bis unter 3 Monate * - * - - * - 31,3 - 18,8 18,8 - - - 18,8

3 bis unter 6 Monate 32 - * - - - - 28,1 - 9.4 9.4 12,5 - 18,8 18,8

17 Jahre 6 bis unter 12 Monate 77 * 15,6 - - - - 14,3 * 14,3 6.5 9,1 - 78 28,6
12 bis unter 18 Monate 64 - 18,8 - - - - 20,3 - 7.8 * 6,3 * 63 35,9

18 bis unter 24 Monate 87 * 21,8 - - - * 18,4 - 46 5,7 6,9 - 8,0 322

24 bis unter 36 Monate 96 * 281 - - - - 13,5 * * 5,2 11,5 - 73 30,2

36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X

Erstellungsdatum: 22.02 2012, Statistik Daterzentrum, Aul

*} Die erhobenen Daten unterfiegen grundsatzlich der Gehs
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Tabelle 3b: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB Il und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach
ausgewahlten Personenmerkmalen und der tatséchlichen Teilnahmendauer - Anteile in Prozent
Deutschland
2009, 2010, Jan - Okt 2011, Datenstand: Januar :
Berufeinst begleitung Bildur 1
Jan - Okt 2011
davon
P I Teilnahmedauer Insg t selbststan- gesu..lndhen- vertrags- Uber- oder _ Werkstatt fiir| MaBnahme- | Maknahme
(absolute _ . . ) liche "~ fehlende persanliche andere Berufsvor- N N -
Werte) Arbeit Ausbildung Studium "d!ge ) Beeintrach- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bereitung behinderte | ziel vorzemg normal
Tatigkeit ) Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
45 47 48 48 50 51 52 53 54 55 £ 57 58 £ 60
Insgesamt 1.580 O 19 - - 0,9 0,4 27.0 14 16,6 7.8 59 - 59 32,0
kleiner 1 Monat 179 - * - - - - 73 - 5,0 34 - - * 83,2
1 bis unter 3 Monate 177 - * - - 23 * 339 * 220 7.3 23 - * 277
3 bis unter 6 Monate 367 . 30 19 * 349 30 18,5 54 3,8 - 33 25,1
Insgesamt 6 bis unter 12 Monate 857 . 1,8 - - 0,5 0,4 26,3 . 17,2 9.8 8,8 - 9,0 25,2
12 bis unter 18 Monate - x x X X X X X X X x x x x X
18 bis unter 24 Monate - x x X X X X X X X x x x x X
24 bis unter 36 Monate - x x X X X X X X X x x x x X
36 Monate und langer - *x ® ® ® ® X x x x * * * x X
Insgesamt 907 . 23 B B 0,8 0,6 27,3 1,8 15,3 78 6,5 - 51 324
kleiner 1 Monat 99 - * - - - - 71 - 51 4.0 - - * 81,8
1 bis unter 3 Monate 101 - * - - * * 327 * 228 5.9 3,0 - * 26,7
3 bis unter & Monate 202 * 3,0 - - * * 347 * 17,3 5.0 59 - 25 257
Manner 6 bis unter 12 Monate 505 - 2.2 - - 0,6 * 27,3 16 15,0 10,1 8,7 - 75 265
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X X x x x X X
18 bis unter 24 Monate - x X X X X X X X X x x x X X
24 bis unter 36 Monate - x X X X X X X X X x x x X X
36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X
Insgesamt 668 . 13 B B 12 * 26,5 0,9 18,6 78 5.1 - 7.0 31,1
kleiner 1 Monat 76 - - - 7.9 - 53 * - - - 84,2
1 bis unter 3 Monate 75 - - - - * - 347 - 21,3 * * - * 29,3
3 bis unter 6 Monate 165 - 30 - - 3.0 * 35,2 * 20,0 6,1 * - * 242
Frauen 6 bis unter 12 Monate 352 * 1,1 - - * * 247 * 20,2 9.4 8,8 - 11,1 23,3
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X x x x x X X
18 bis unter 24 Monate - x X X X X X X X x x x x X X
24 bis unter 36 Monate - x x x x x X X X x x x x x x
36 Monate und langer - x X X X X x x x x X X X X X
Insgesamt 112 . . B B B - 295 . 17,0 15,2 5.4 - 45 250
kleiner 1 Monat ] - - - - - - - - * * - 77,8
1 bis unter 3 Monate 13 - - - - - - 231 - * * - - - 231
. 3 bis unter 6 Monate 27 - * - - - - 48,1 - 18,5 * - - * 222
Kein Hauptschul- - 1o\ oo | inter 12 Monate 63 * * . . . - 27.0 * 15,9 17,5 9,5 , . 19,0
abschluss 12 bis unter 18 Monate . X X X X X X X X X X X X X X
18 bis unter 24 Monate - x x x x X X X X x X X X X X
24 bis unter 36 Monate - x X X X X X X X x x x x X X
36 Monate und langer - x X X X x x x x x x x x X X
Insgesamt 1.032 O 24 B B 12 0,3 27.0 14 171 7.4 7.0 - 7.7 28,6
kleiner 1 Monat 83 - = - - - 9.6 - 8.4 48 - - = 747
1 bis unter 3 Monate 124 - * - - 24 * 331 * 20,2 5,6 24 - * 29.8
3 bis unter 6 Monate 218 . a7 - - 23 . 339 . 18,8 6,9 37 - 4.6 25
Hauptschul- 15 1ie uinter 12 Monate 607 : 2,1 07 - 257 13 17,0 8.2 10,0 . 10,7 242
abschluss {1 bis unter 18 Monate ; x X X x X X X X x x X X X X
18 bis unter 24 Monate - X X X X X X X X x x x X X X
24 bis unter 36 Monate - X X X X X X X X x x x X X X
36 Monate und langer - X X X X x x x x X X X X X X



koester
Textfeld
Tabelle 3b: Abgang an Teilnehmern in Berufseinstiegsbegleitung nach § 421s SGB III und Berufseinstiegsbegleitung Bildungsketten (BMBF-Initiative) nach ausgewählten Personenmerkmalen und der tatsächlichen Teilnahmendauer - Anteile in Prozent



Ber

g Bildur

Jan - Okt 2011
davon
P I Tetnahmedauer (absolute _ N . se"“?““ﬁ“' gesll‘ilcn::em- ve_rlr.ags- fehlende Ober- oder personliche andere Berufsvor- Wer‘k_statl far hn.laﬂnahrr_lt_z— Manahme
Werte) Arbeit Ausbildung Studium "d!ge ) Besintrich- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bersitung behinderte | ziel vorzemg normal
Tatigkeit ) Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
48 47 48 40 50 51 52 53 54 55 58 57 58 50 60
Insgesamt 220 - . B B * * 25,0 . 16,8 8.6 41 - 1,8 40,9
kleiner 1 Monat 48 - - 10,4 - * - - - - 87,5
1 bis unter 3 Monate 17 - - - - * 294 - * * * - - *
3 bis unter 6 Monate 61 - * - 31 * 19,7 * * - * *
Mittlere Reife 6 bis unter 12 Monate 94 - * - - - * 277 - 17,0 17,0 5,3 - * 277
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X X x x X X X
18 bis unter 24 Monate - x X X X X X X X X x x X X X
24 bis unter 36 Monate - x x x x x X X X X X X X X X
36 Monate und langer - x X X X X x x x x X X X X X
Insgesamt - X X X X X x x x x X X X X X
kleiner 1 Monat - x X X X X X X X X x x X X X
1 bis unter 3 Monate - X X X X X X X X X X X X X X
3 bis unter 6 Monate - x X X X X X X X x x x X X X
Fachhoch-schulreife |6 bis unter 12 Monate - x X X X X X X X X X X X X X
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X x x x X X X
18 bis unter 24 Monate - x x x x x X X X x X X X X X
24 bis unter 36 Monate - x X X X X X X X x x x X X X
36 Monate und langer - x X X X X x x x x x x x X X
Insgesamt 7 - - - - - - * - - * * - - 42,9
kleiner 1 Monat * - - - - - - - - - * - - - -
1 bis unter 3 Monate * - - - - - - - -
. 3 bis unter 6 Monate * - - - * - - - * -
A::::I:‘i‘::' & bis unter 12 Monate 3 . . . . - - - - - - - - - 100,0
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X x x x X X X
18 bis unter 24 Monate - x x x x X X X X x X X X X X
24 bis unter 36 Monate - x X X X X X X X x x x X X X
36 Monate und langer - X X X X x x x x x x x X X X
Insgesamt 1.327 O 22 B B 1.1 0,5 26,7 1,2 16,7 7.2 5.4 - 57 332
kleiner 1 Monat 165 - * - - - - 73 - 42 36 - - - 842
1 bis unter 3 Monate 146 - * 27 315 219 7.5 21 21 28,8
3 bis unter 6 Monate 316 35 - - 22 * 351 * 19,9 5.1 3,2 - 28 25,0
Deutschland 6 bis unter 12 Monate 700 2,0 0,6 0.4 26,4 11 171 9,0 8,3 9.1 259
12 bis unter 18 Monate - x x x x X X X X x X X X X X
18 bis unter 24 Monate - X X X X X X X X x x x X X X
24 bis unter 36 Monate - X X X X X X X X x x x X X X
36 Monate und langer - X X X X x x x x X x x X X X
Insgesamt 240 . * B B - . 28,3 25 16,7 10,4 B8 - 6.7 254
kleiner 1 Monat 14 - - - - * - * - - - * 71,4
1 bis unter 3 Monate 30 - - - - * - 233 * * - - 23,3
3 bis unter 6 Monate 46 326 87 10,9 * * * 26,1
Ausland 6 bis unter 12 Monate 150 * * - - - - 26,0 * 17,3 14,0 10,7 - 8,0 21,3
12 bis unter 18 Monate - X X X X X X X x x x x X X X
18 bis unter 24 Monate - X X X X X X X x x x x X X X
24 bis unter 36 Monate - X X X X X X X x x x x X X X
36 Monate und langer - X X X X X X X x x x x X X X




Berufeinstiegsbegleitung Bildur 1
Jan - Okt 2011
davon
P I Tetnahmedauer (absolute _ N . se"“?““ﬁ“' gesll‘ilcn::em- ve_rlr.ags- fehlende Ober- oder personliche andere Berufsvor- Wer‘k_statl far hn.laﬂnahrr_lt_z— Manahme
Werte) Arbeit Ausbildung Studium "d!ge ) Besintrich- widriges Motivation Unter- Griinde Griinde bersitung behinderte | ziel vorzemg normal
Tatigkeit ) Verhalten forderung Menschen emeicht beendet
48 47 48 40 50 51 52 53 54 55 58 57 58 50 60

Insgesamt 190 - . - - * * 242 26 226 47 - - 6,3 36,8

kleiner 1 Monat 35 - - - - - - - - * * - - = 91,4

1 bis unter 3 Monate 20 - - - - - - 30,0 - * * - - - 35,0

3 bis unter 6 Monate 26 - * 346 * 34,6 * _ _ _ 19,2

13 Jahre 6 bis unter 12 Monate 109 - * - - * * 284 37 25,7 46 - - * 239
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X X X X X X

18 bis unter 24 Monate - x X X X X X X X X x X X X X

24 bis unter 36 Monate - x x x x x X X X X x x x x x

36 Monate und langer - x X X X X x x x x X X X X X

Insgesamt 520 . 0,8 B B 0,8 * 26,3 1,0 17,9 6,3 27 - 5.8 377

kleiner 1 Monat 80 - - - - - 38 - * - - - - 93,8

1 bis unter 3 Monate 62 - - - - - * 226 - * * * - * 38,7

3 bis unter 6 Monate 111 * * 41,4 * 20,7 * - - * 18,9

14 Jahre 6 bis unter 12 Monate 267 - * - - * * 277 * 18,4 9.0 * - 9.4 28,5
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X x x X X X X

18 bis unter 24 Monate - x x x x x X X X x X X X X X

24 bis unter 36 Monate - x X X X X X X X x x X X X X

36 Monate und langer - x X X X X x x x x x x x X X

Insgesamt 574 - 21 B B 0,9 * 29,1 14 16,6 9.8 7.0 - 56 274

kleiner 1 Monat 49 - - - - - - 12,2 - 8,2 6,1 - - - 735

1 bis unter 3 Monate 67 - * - - * - 43,3 * 149 11,9 - - * 19,4

3 bis unter 6 Monate 146 - 41 * * 322 27 19,2 6,2 55 - * 247

15 Jahre 6 bis unter 12 Monate 312 - - - - * 27,2 * 17,0 11,5 10,3 - 8,0 231
12 bis unter 18 Monate - x X X X X X X X x x X X X X

18 bis unter 24 Monate - x x x x X X X X x X X X X X

24 bis unter 36 Monate - x X X X X X X X x x X X X X

36 Monate und langer - x X X X x x x x x x x x X X

Insgesamt 245 - 41 B B 12 N 253 . 11,0 9.4 13,9 - 6,5 27,8

kleiner 1 Monat 13 - * - - - - 231 - * * - - - 38,5

1 bis unter 3 Monate 19 - * - 36,8 - * * * - - 211

3 bis unter 6 Monate 67 - * - - * - 313 * 11,9 45 * - * 32,8

16 Jahre 6 bis unter 12 Monate 146 - 34 * - 21,2 - 96 11,6 18,5 * 253
12 bis unter 18 Monate - x x x x X X X X x X X X X X

18 bis unter 24 Monate - X X X X X X X X x x X X X X

24 bis unter 36 Monate - X X X X X X X X x x X X X X

36 Monate und langer - X X X X x x x x X x x X X X

Insgesamt 38 . * B B * . 28,9 . 7.9 . 13,2 - * 26,3

kleiner 1 Monat * - - - - - - * - - - - - *

1 bis unter 3 Monate * - - - - * - * - * - * - - *

3 bis unter 6 Monate 12 - - - - - * 333 * - - * - * *

17 Jahre 6 bis unter 12 Monate 18 * * - - - - 222 - * * * - - 222
12 bis unter 18 Monate - X X X X X X X x x x X X X X

18 bis unter 24 Monate - X X X X X X X x x x X X X X

24 bis unter 36 Monate - X X X X X X X x x x X X X X

36 Monate und langer - X X X X X X X X X X X X X X

Erstellungsdatum: 22.02 2012, Statistik Daterzentrum, Aul @ Statistik der Bundesagentur fir Arbeit

*} Die erhobenen Daten unterfiegen grundsatzlich der Gehs




Bundesagentur fiir Arbeit

Statistik Forderstatistik

Wichtige Hinweise zur Statistik der Teilnehmer an MaBnahmen der Arbeitsforderung
Stand: 21.10.2010

Erhebungsgegenstand und begriffliche Abgrenzung

Die Forderstatistik erfasst Forderungen bzw. Tellnahmen von Personen an MaRnahmen der aktiven Arbeitsforderung (§ 3 SGB Il Abs. 4) und Leistungen zur
Eingliederung (§ 16 SGB I) des Bundes. Es erfolgt eine Zahlung von Férderfallen bzw. Teilnahmen, nicht von Personen. Folglich wird eine Person, die in einem
Zeitraum oder an einem Zeitpunkt mehrere Forderleistungen ernalt, mehrfach gezahit.

Eine Férderung, die im Rahmen der Forderstatistik nachgewiesen wird, liegt vor, wenn fir eine Person bzw. im Rahmen der Teilnahme an einer MaBnahme der
aktiven Arbeitsforderung eine Zahlung geleistet wird.

Regionale Zuordnung
Erfasst werden in der Statistik die Teilnehmer mit Wohnort im Bundesgebiet. Die Zuordnung zu regionalen Gliederungen bei Auswertungen erfolgt adressscharf
nach dem Wohnort.

Erhebungseinheiten

Erhoben werden Personen-, Mafnahme- und Forderdaten bei Teilnahme an arbeitsmarktpolitischen MaRnahmen, die von den Agenturen fir Arbeit oder Jobcentern
(gemeinsame Einrichtungen und zugelassene kommunale Trager) nach dem SGB |1 gefordert werden.

Die Forderstatistik ist eine Vollerhebung und umfasst alle bei den Agenturen fur Arbeit oder Jobcentem (gemeinsame Einrichtungen) erfassten Falle der aktiven
Arbeitsforderung und die an die BA Ubermittelten Forderdaten zugelassener kommunaler Trager.

Erhebungsinhaite

Erhoben werden Daten zu Férderungen bzw. Teilnahmen von Personen an Mainahmen der Arbeitsforderung (§ 3 SGB I11) und Leistungen zur Eingliederung (§ 16
SGB Il) des Bundes, differenziert nach Eintritt und Austritt in einem Berichtszeitraum und Bestand zu einem Berichtszeitpunkt (Stichtag). Es erfolgt eine Zahlung von
Forderfallen bzw. Teilnahmen, nicht von Personen.

Erhoben werden neben den soziodemografischen Kennzeichen vor allem instrument- bzw. mainahmespezifische Merkmale, die fiir die Forderung von besonderer
Bedeutung sind.

Die Fﬁrdg("r]statisﬁk entspricht dem Konzept eines Stock-Flow-Modells. Zuginge (= Eintritte), Bestinde und Abgange (= Austritte) bilden konsistente MessgroRen, die
im zeitlichen Verlauf der Beziehung

Bestand Teiln t = Bestand Teiln t-1 + Zugang Teiln t - Abgang Teiln t

folgen.

Art der Datengewinnung

Die notwendigen Daten werden als Sekundarstatistik aus Prozessdaten in Form einer Vollerhebung gewonnen. Basis sind die Daten zu Férderungen der bei den
regionalen Arbeitsagenturen und den Tragem der Grundsicherung fur Arbeitsuchende registrierten Personen. Grundlage fir die Erstellung der Forderstatistiken ist
einerseits die computergestiitzte Sachbearbeitung (coSach), in der alle forderungsrelevanten Informationen tiber Teilnahmen, MaRnahmen und Trager im Rahmen
der Geschaftsprozesse laufend aktualisiert werden. Dieses Verfahren wird in allen Arbeitsagenturen und in den Jobcentemn zwischen Arbeitsagenturen und
Kommunen nach § 6 SGB |l eingesetzt. Weitere Grundlage sind die Personendaten und Informationen zum Arbeitslosigkeitsstatus in den Systemen der
computergestiitzten Arbeitsvermittiung und Beratung coArb und ab 2006 VerBIS, die durch eine Verkniipfung im Rahmen der Aufbereitungsprozesse an die
Forderdaten angefigt werden. Ebenso werden Informationen der Beschaftigungs- und Leistungsstatistik durch eine Verknlipfung im Rahmen der statistischen
Aufbereitungsprozesse an die Forderdaten angeflgt. Die Daten werden in Veranitwortung der Statistik der BA in den zentralen statistischen IT-Verfahren aufbereitet.
Als Basis fur statistische Auswertungen entstehen Statistik-Informationen je Teilnahme.

Zugelassene kommunale Trager nach § 6 b SGB I (Zugelassene kommunale Trager) Ubermitteln einzelfallbezogene Daten aus ihren Geschéftsverfahren nach § 51
b SGB Il an die Statistik der Bundesagentur fur Arbeit. Die Datentbemmittiung erfolgt Gber ein XML-Verfahren nach dem Datenaustauschstandard XSozial BA-SGB
I, den die BA im Benehmen mit den kommunalen Spitzenverbanden festgelegt hat. Die darin enthaltenen Forderinformationen (Modul 13) werden seit Anfang 2006
von der Statistik der BA in den statistischen IT-Verfahren aufbereitet.

Vollstindigkeit der Erfassung und Fehler in der Erfassungsgrundlage

Als Vollerhebung auf der Basis von Verfahrensdaten ist die Vollstandigkeit der Datensatze in der Regel gewahrieistet.

Im Rahmen des Geschiéftsprozesses Forderung” werden die Daten in das IT-Fachverfahren coSach nicht immer zeitnah, sondern mit teilweise erheblichen
Verzdgerungen erfasst, so dass von einer unvollzhligen Erhebungsgesamtheit am aktuellen Rand auszugehen ist.

Bezogen auf einen Datenstand nach 3-monatiger Wartezeit liegen am aktuellen Rand (also ohne Wartezeit) rund 83 % der Daten fiir Eintritte, Austritte und
Bestande vor (Mittel in 2005 auf Bundesebene Ober alle Manahmearten hinweg). Mit einem Monat Wartezeit liegt dieser Erfassungsgrad bei 93% und nach zwei
Monaten Wartezeit bei 97%. Im Jahr 2004 wurde auf Basis vergleichbarer Erkenntnisse die Forderstatistik im DWH der BA so konzipiert, dass endgiltige
Ergebnisse fir einen Berichtszeitraum bzw. Stichtag erst nach einer Wartezeit von 3 Monaten festgeschrieben werden. Nacherfassungen innerhalb dieser Wartezeit
flieen in das Ergebnis fiir den jeweiligen Berichtsmonat ein. Die Ergebnisse fiir den aktuellen Berichtsmonat und die beiden Vormonate sind vorisufig und aufgrund
der noch ausstehenden Nacherfassungen im Vergleich mit dem endgiiltigen Ergebnis im oben beschriebenen MaRe untererfasst.

Mit Inkraftireten des Gesetzes zur Neuausrichtung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente zum 01.01.2009 wurden im Wesentlichen

die bis 31.12.2008 giiltigen Leistungen ,Unterstiizung der Beratung und Vermittiung (§ 45 SGB Il alt)* und Mobilitatshitfen (§ 53 SGB Ill alt)* zur ,Forderung aus
dem Vermittiungsbudget nach § 45 SGB Il (neu)" zusammengefasst;

die positiven Elemente der Instrumente Beauftragung Dritter mit der Vermittiung nach § 37 SGB Ill (alt), Personal-Service-Agenturen nach § 37¢ SGB Il (alt),
TrainingsmaRnahmen nach §§ 48 ff. SGB Ill (alt), MaBnahmen nach § 421i SGB Il (alt) sowie Aktivierungshiffen nach § 241 Abs. 3a SGB Il (alt) in die neuen
MaRnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung nach § 46 SGB Il (neu) ibemommen.

Zeitliche und raumliche Vergleichbarkeit

Aufgrund der dargesteliten systematischen Untererfassung von Férderdaten am aktuellen Rand, der daraus resultierenden unvolizihligen Erhebungsgesamtheit
und der Wartezeitregelung ist die zeitiche Vergleichbarkeit der vorlaufigen statistischen Ergebnisse fir die jeweils drei aktuellsten Berichtsmonate mit Ergebnissen
friiherer Berichtsmonate (Vormonats-Vorjahresvergleich) grundsatzlich nicht gegeben. Um trotzdem am aktuellen Rand Eckwerte der Forderstatistik darstellen und
Vergleichbarkeit mit endgiiltigen Vormonatsergebnissen erreichen zu kénnen, wurde ein Algorithmus entwickelt, mit dessen Hiife aus den vorlaufigen Ergebnissen
am aktuellen Rand hochgerechnete vergleichbare Werte bereitgestelit werden. Das Hochrechnungsverfahren basiert auf Erfahrungswerten Gber den Umfang der
Nacherfassungen je Region und MaRnahmeart und kann nur fir die MaRnahmearten Anwendung finden, fir die ausreichend Erfahrungswerte voriiegen. Dem
Algorithmus liegt das Verhdltnis voridufiger zu endgtiltigem Wert in der Vergangenheit zu Grunde. Er setzt sich zu gleichen Teilen zusammen aus einem
Trendfaktor, der das Verhaltnis vorldufiger zu endgultigem Wert im Durchschnitt der letzten 3 Monate enthalt und einem Saisonfaktor, der das Verhaltnis voridufiger
zu endgiiltigem Wert im Mittel des Vorjahres- und Vorvorjahresmonats enthalt.

Nach gleichem Prinzip werden fir die beiden Monate vor dem aktuellen Berichtsmonat Hochrechnungsergebnisse aus dem Verhéltnis endgiiltiges Ergebnis zu
vorlaufigem mit einem Monat Wartezeit bzw. zwei Monaten Wartezeit emmittelt. In Verdffentichungen sind hochgerechnete Ergebnisse mit der FuBnote "vorlaufige
hochgerechnete Ergebnisse” gekennzeichnet.

Vermittiungsgutscheine

Die Datenbasis und das Messkonzept zur Auswertung der eingeldsten Vermittiungsgutscheine (bewilligt 1. Rate) wurden ab Berichtsmonat Januar 2010 umgestelit
(vgl. hierzu Methodenbericht .Umstellung der Statistik zu Vermittiungsqutscheinen nach § 421g SGB IiI* ( PDF, 769 KB)). Die statistischen Daten zu
Vermittlungsgutscheinen (nur BA) werden ab dem Berichisjahr 2010 aus der Forderstatistik (Datenquelle: BA-IT-System coSachNT (AV)) gewonnen. Gezahit
werden die in coSachNT (AV) erfassten Vermittiungsgutscheine, bei denen die Zahlung der 1. Rate bewiligt wurde. In den Verdffentiichungen ab April 2010 werden
daher riickwirkend ab BM Januar 2010 revidierte Daten zu eingelosten Vermittiungsgutscheinen (bewilligt 1. Rate) publiziert.

Die Zusammenfassung "sonstige Forderung der Berufsausbildung”
addiert sich aus folgenden EinzelmaBnahmen: Arbeitgeberzuschiisse Reha, Eignungsabkldrung/Berufsfindung Reha, Ausbildungszuschuss fur behinderte
Menschen , Ausbildungszuschuss fir schwerbehinderte Menschen.

Vertiefende Informationen aus der Forderstatistik finden Sie auf unserer Internetseite:
hitp://statistik. arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Statistik-nach-Themen/Arbeitsmarkipolitische-Massnahmen/Arbeitsmarkipolitische-Massnahmen-Nav_html
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Statistik Forderstatistik

Stand: 20.07.2011

1. Methodische Hinweise zum statistischen Verfahren der umfassenden Verbleibsermittlung von Teilnehmern an MaRnahmen der aktiven
Arbeitsforderung

Die im Rahmen der umfassenden Verbleibsanalyse entwickelte kombinierte Auswertung von Forderstatistik, Beschaftigungsstatistik und
Arbeitslosenstatistik 1duft monatlich automatisiert im geregelten statistischen Datenaufbereitungsverfahren.

Monatlich werden alle Austritte der vergangenen 24 Monate hinsichtlich ihres Status beziiglich sozialversicherungspflichtiger Beschaftigung und
Arbeitslosigkeit untersucht. Hinzu kommt die monatliche Recherche nach Folgefarderung innerhalb der in der Forderstatistik verfugbaren
Foérderdaten.

Die hier dargestellten Informationen zeigen auf, inwieweit die Teilnehmer einer FérdermalRnahme in einem bestimmten Zeitintervall (6 Monate) nach
Austntt aus der Mallnahme eine sozialversicherungspflichtige Beschaftigung aufgenommen haben (Eingliederungsquote) bzw. nicht mehr arbeitslos
sind (Verbleibsquote). Die Informationen stellen Ergebnisse dar, die u. a. Aufschluss Ober die Beschaftigungschancen und Arbeitslosigkeitsrisiken
nach Abschluss einer Mallnahme aufzeigen, die aber nicht unmittelbar im Sinne einer Ursache-Wirkungs-Analyse zu interpretieren sind (siehe auch
fachliche Hinweise unter Ziffer 2).

Die Eingliederungsquote EQ (definiert als sozialversicherungspflichtig Beschaftigte/Austritte insgesamt * 100) gibt an, wie viele Matnahmeteilnehmer
sich stichtagsbezogen 6 Monate nach Austritt aus der Mallnahme in einer sozialversicherungspflichtigen Beschaftigung befinden. Personen, die zum
Stichtag nicht mehr oder noch nicht sozialversicherungspflichtig beschaftigt sind, werden nicht beriicksichtigt. Zu den beriicksichtigten
sozialversicherungspflichtigen Beschaftigungsverhaltnissen gehoren auch geforderte Beschaftigungsverhaltnisse, wie z. B.
Arbeitsbeschaffungsmalinahmen (ABM) sowie Arbeitsgelegenheiten (AGH) der Entgeltvariante.

Die Verbleibsquote VQ (nicht Arbeitslose/Austritte insgesamt * 100) gibt an, wie viele Teilnehmer am Stichtag 6 Monate nach Austritt aus einer
Fordermafinahme nicht arbeitslos sind. Maltnahmeteilnehmer, die sich zum Stichtag z. B. in sozialversicherungspflichtiger Beschaftigung, in
selbststandiger Erwerbstatigkeit, in Schule oder Ausbildung, in einer weiteren Férdermafinahme, im Ruhestand, in Familienphase, in Krankheit oder
auch Erwerbsunfahigkeit befinden, zahlen zur Menge der ,nicht Arbeitslosen®.

Jahrlich werden die Ergebnisse fir die Austritte von Juli bis Juni des Folgejahres in die Eingliederungsbilanzen Gbernommen. Die Reihe der
Verbleibs- und Eingliederungsquoten aus gleitenden 12-Monatsbetrachtungen informiert iiber die aktuelle unterjahrige Entwicklung der Werte.
Die hier dargestellten Ergebnisse werden ausgehend vom aktuellsten Austritt nach Ablauf des 6-monatigen Untersuchungsintervalls und einer 6-
monatigen Wartezeit ermittelt. Erst nach einer erforderlichen Wartezeit von 6 Monaten nach Recherchezeitpunkt ist die fiir die
Beschiftigungsstatistik erforderliche Wartezeit erfiillt .

Innerhalb der Farderstatistik werden die Ergebnisse mit einem aktuellerem Datenstand revidiert. Die Ergebnisse mit einem Datenstand zwischen 1
und 23 Monaten nach Austritt werden mit dem Ergebnis des jeweiligen Folgemonats iiberschrieben und stehen zur Auswertung nicht mehr zur
Verfiigung. Fir jeden Teilnehmer erfolgt die Untersuchung letztmalig 24 Monate nach Austritt fir alle Untersuchungsintervalle. Diese
Untersuchungsergebnisse werden in der Forderstatistik festgeschrieben.
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2. Fachliche Hinweise zur Bewertung der dargestellten Ergebnisse :

Sowohl die Leistungen der aktiven Arbeitsforderung nach dem SGB Il als auch die Leistungen zur Eingliederung in Arbeit nach dem SGB Il werden
erbracht, um die Integration in den Arbeitsmarkt zu unterstiitzen und Arbeitslosigkeit zu beenden bzw. zu verkirzen. Die Eingliederungs- und
Verbleibsquote (EQ und VQ) gibt Hinweise auf den Erfolg der arbeitsmarktpolitischen Instrumente.

Die Eingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. der Abgang aus Arbeitslosigkeit konnen in der Regel nicht ursachlich einem einzelnen Instrument der
aktiven Arbeitsforderung zugerechnet werden. Fir die Integration in den Arbeitsmarkt ist vielmehr ein Bindel von Faktoren wichtig: die
Ausgangsqualifikation des Teilnehmers, die Stabilitdt seiner Gesundheit und Lebenssituation, die Dauer der Arbeitslosigkeit und Hilfebedurftigkeit, die
Motivation des Teilnehmers, aber auch die Kombination von (mitunter mehreren) Férdermafnahmen und Vermittlungsdienstleistungen. Die
Eingliederungs- und Verbleibsquoten hingegen beziehen die nach 6 Monaten bestehende sozialversicherungspflichtige Beschaftigung bzw.
Nichtarbeitslosigkeit auf eine einzelne Férdermalnahme. Diese Quoten soliten deshalb nicht monokausal interpretiert werden.

Die Arbeitsmarktsituation als Rahmenbedingung

Die Chancen zur Eingliederung von Malnahmeteilnehmern nach Austritt aus einer Férdermafinahme hangen wesentlich von den allgemeinen
Arbeitsmarktbedingungen, d. h. dem Angebot an offenen Stellen ab. Je besser die Arbeitsmarktsituation, desto gréfler sind die Chancen zur
Eingliederung von Malfnahmeteilnehmern in sozialversicherungspflichtige Beschaftigung. Die Eingliederungs- und Verbleibsquoten weisen daher auch
eine Saisonkomponente auf, die mit der Methode des gleitenden Durchschnitts nivelliert wird.

Hinweise zum Vergleich der Rechtskreise

Beim Vergleich der Rechtskreise ist zu beachten, dass die Teilnehmer an Férdermafinahmen im Rechtskreis SGB Il im Durchschnitt mit gréBeren
Eingliederungsproblemen behaftet sind als die Teilnehmer aus dem Rechtskreis SGB Ill. Im SGB Il sind oft mehrere aufeinander aufbauende Hilfen
erforderlich, um den Betroffenen (wieder) naher an den 1. Arbeitsmarkt heranzufohren. Es ist deshalb zu erwarten, dass EQ und VQ fiir das SGB 11
niedriger ausfallen als im SGB lll. Einzelne Teilerfolge in Form von Integrationsfortschritten kénnen mit den hier dargestellten Eingliederungs- und
Verbleibsquoten nicht erfasst werden.

Zeitreihenvergleich

Zeitreihenvergleiche der Quoten EQ und VQ zu Austritten Gber die Jahre 2004 und 2005 hinweg sind aufgrund der Einfihrung des SGB 1l im Jahr 2005
in beiden Rechtskreisen nur eingeschrankt moglich. Fir den Rechtskreis SGB Il gibt es keine Vergleichswerte fir Austritte vor 2005. Im Rechtskreis
SGB Il hat sich mit der Einfihrung des SGB |l die Grundmenge an potentiellen Teilnehmern und Austritten in ihrer Struktur deutlich verandert, da die
relativ arbeitsmarktfernen Arbeitslosenhilfeempfanger aus dem Rechtskreis SGB lll in den Rechtskreis SGB Il wechselten.

Hinweise zum Vergleich der Instrumente
Bei der Bewertung der Eingliederungs- und Verbleibsquoten fiir einzelne Instrumente der aktiven Arbeitsférderung ist zu beachten, dass sich diese im
Hinblick auf ihre Zielsetzung und die inhaltliche Ausgestaltung deutlich voneinander unterscheiden.

Maflnahmen zur Verbesserung der Chancen auf dem 1. Arbeitsmarkt sind inhaltlich heterogen. FbW filthren den Teilnehmer an den Arbeitsmarkt heran,
erdffnen ihm Perspektiven auf neue Einsatzbereiche. Es ist also damit zu rechnen, dass im Anschluss an diese Mallnahmen zunachst
Sucharbeitslosigkeit eintritt. Dies ist bei der Beauftragung Dntter mit der Vermittlung, die unmittelbar auf die Eingliederung in den Arbeitsmarkt zielt, nicht
der Fall.

Beschaftigung schaffende Maltnahmen, von denen im Rechtskreis SGB Il ein groier Anteil auf Arbeitsgelegenheiten (AGH) entfallt, sind ein erster
Schritt, um die Malnahmeteilnehmer an den Arbeitsmarkt heranzufilhren. AGH werden oft bei Hilfebediirftigen mit multiplen Problemlagen eingesetzt,
sie dienen vorrangig der Herstellung bzw. Erhaltung der Beschaftigungsfahigkeit und der sozialen Stabilisierung. Eine schnelle Eingliederung in den
ersten Arbeitsmarkt ist bei den Teilnehmemn von AGH in der Regel nicht wahrscheinlich.

Teilnehmer in Beschaftigungsbegleitenden Maltnahmen befinden sich bereits in einem Beschaftigungsverhaltnis bzw. in selbststandiger
Erwerbstatigkeit, sie sind somit bereits in den Arbeitsmarkt integriert. Die Nachbeschaftigungsfrist nach Eingliederungszuschiissen betragt max. 12
Monate, der Stichtag zur Ermittlung von Eingliederungs- und Verbleibsquote fallt somit in die Nachbeschaftigungszeit. Mit Einstiegsgeld bei
selbststandiger Erwerbstatigkeit im SGB Il bzw. Uberbriickungsgeld oder Existenzgriinderzuschuss im SGB Ill wird die Aufnahme einer selbststandigen
Erwerbstatigkeit gefordert. Der erfolgreiche Fortbestand der selbststandigen Erwerbstatigkeit wird mit der Verbleibsquote und nicht mit der
Eingliederungsquote gemessen.

Aus diesen unterschiedlichen "Startpositionen” der Teilnehmer heraus ergeben sich zwangslaufig unterschiedliche Ergebnisse im Hinblick auf eine
Beschaftigung im Anschluss an die Férderung. Unterschiede in den Eingliederungs- und Verbleibsquoten verschiedener Instrumente sind nicht mit
unterschiedlichem Erfolg der Instrumente gleichzusetzen.
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